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Seit über fünfzehn Jahren werden die neu 
zugezogenen Bürgerinnen und Bürger in 
besonderer Weise von Thomas Schneider, 
1. Bürgermeister der Gemeinde Röttenbach, 
begrüßt.

Am 01. März 2020 findet ergänzend zur
Neubürgerbegrüßung die Neubürger-Infobör-
se der Gemeinde Röttenbach statt. 
Sie soll den in den vergangenen Jahren zuge-
zogenen Bürgerinnen und Bürgern beim „An-
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über das breite Vereins- und Freizeitangebot in 
Röttenbach informieren.
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Aus dem Rathaus

Gemeinde Röttenbach
Mo.-Fr.: 	 08:30 Uhr–12:00 Uhr  
Montag:	 14:00–18:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00–16:00 Uhr

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung 
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister,  
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Lisa Schlosser // Lisa.Schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // Peter.Strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Hauptamt, Kasse, Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer 
Fabian Bimüller // Fabian.Bimueller@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Geschäftsführung KaDe GmbH,  
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // Michaela.Padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bauamt 
Christian Lutz // Christian.Lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Standesamt, Städtebauförderung
Anika Demel // Anika.Demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // Wolfgang.Kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13
Martin Riedl // Martin.Riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-11

Zweckverband
Helga Srock // Helga.Srock@Roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69;  

Kasse Zweckverband 
Kerstin Schwarz // Kerstin.Schwarz@roettenbach.de
Tel. 09172 6910-27

Familienzentrum
Theresa Stanka (vorm. Rank) // 
Theresa.Stanka@roettenbach.de 
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Robert Fleischer // Robert.Fleischer@roettenbach.de

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)  
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule) 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 08:00 bis 11:00 Uhr

Haus für Kinder
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach 
Tel.:  09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr  Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr:  07:30 – 18:00 Uhr
Mi: 07:30 – 13:00 Uhr  Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

Seniorenbeirat
Georg Steger, Gottwald Andraschko
seniorenbeirat@roettenbach.de
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Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am  01.03.20. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 16.03.2020. 

Sitzungstermine
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am 09.03.2020 um 19:30 Uhr statt. 

Müllabfuhr
Rest- und Biomüll Röttenbach + Ortsteile:
Dienstag 03.03.2020, Dienstag 17.03.2020 und 
Dienstag 31.3.2020

Altpapier/Gelber Sack
Röttenbach (einschl. Schlesierstraße und Baugebiet Am 
Obstgarten): Mittwoch 03.03.2020 Mühlstetten, Nieder-
mauk, Ober- und Unterbreitenlohe: Dienstag 02.03.2020, 

Gartenabfallcontainer
Der Gartenabfallcontainer ist wieder da und steht Ihnen 
rund um die Uhr zur Verfügung.

Rat in Rentenfragen
Die Rentenberatung im Rathaus finden nur an den unten 
aufgeführten Terminen statt. Dieses Angebot kann von al-
len Röttenbacher Bürgerinnen und Bürgern wahrgenom-
men werden. Anträge auf Kontenklärung bzw. Rentenanträ-
ge werden kostenlos ausgefüllt und entgegengenommen. 
Für die Bearbeitung erforderlich sind Personalausweis und 
Versicherungsunterlagen. Bitte bringen Sie diese zum Ter-
min mit. 

Bei Fragen zu Ihrer Rente und für Terminvereinbarungen 
wenden Sie sich bitte an den Versichertenberater Herrn Ralf 
Krawatzek, Telefon 0152/57635229. 

Termine für das 1. Halbjahr 2020, 
jeweils von 14:00 – 18:00 Uhr: 
2. März 2020 
20. April 2020
11. Mai 2020 
8. Juni 2020 

Das Rathaus informiert Standesamtliche Nachrichten

Heiraten in Röttenbach
An folgenden Samstagen 
können Sie sich beim 
Standesamt Röttenbach 
das „Ja“-Wort geben: 

			 
			   08.08.2020
14.03.2020		  12.09.2020
04.04.2020		  10.10.2020
09.05.2020		  14.11.2020
06.06.2020		  12.12.2020 			 

				     
Gern möchten wir Ihnen auch weitere Samstagstermine 
für Ihre Traumhochzeit anbieten. Hierzu ist jedoch eine 
rechtzeitige Anfrage beim Standesamt erforderlich. 
Generell sind Samstags-Trauungen in der Zeit von ca. 
8:00 – 13:00 Uhr möglich. 

Bitte beachten Sie, dass die Eheschließung frühestens 6 
Monate vor dem gewünschten Heiratstermin beim Stan-
desamt angemeldet werden kann. 

Eine Vorreservierung eines Trautermins ist bereits ca. 1 
Jahr im Voraus möglich. Nähere Auskünfte zur Anmel-
dung der Eheschließung bzw. Terminvereinbarungen er-
halten Sie beim Standesamt Röttenbach. 

Standesamt Röttenbach 
Anika Demel, Standesbeamtin 
Tel. 09172/6910-10

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden abgegeben und können 
vom Eigentümer gegen Vorlage des Personalausweises in 
der Gemeindeverwaltung, im Bürgerbüro abgeholt werden:

•	 Schlüsselbund mit Anhänger
•	 Schatzkiste mit Zahn

Einwohnerzahl zum 14.02.2020: 
3.057 Einwohner
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Kommunalwahl 2020

Kommunalwahl 2020 – die 
direkteste Form der Demokratie
Im Zuge der Gemeindegebietsreform wurden 1978 viele 
Gemeinden zusammengelegt. Aus den ehemaligen selb-
ständigen Gemeinden Röttenbach und Mühlstetten ent-
stand die Großgemeinde Röttenbach und diese wurde 
dann – gegen den Willen der damaligen Kommunalpoli-
tiker - in die Verwaltungsgemeinschaft nach Georgens-
gmünd eingegliedert.  Bereits 1980 wurde die Reform 
etwas aufgeweicht und die ersten in eine „VG“ gedräng-
ten Gemeinden durften wieder eine eigene Verwaltung 
aufbauen. Und unser Röttenbach war bei den ersten 
Freiheitsliebenden dabei. Seitdem ist es unsere Aufga-
be, diese Eigenständigkeit auch verantwortungsvoll zu 
gestalten. Es ist der Auftrag eines jeden Einzelnen, sich 
einzubringen und von seinem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Denn unsere Mitbürger aus der ehemaligen 
DDR wissen, was es bedeutet, wenn Wahlen nicht den 
Leitsätzen „frei & gleich“ folgen. Das Wahlrecht sollten 
wir daher auch als Verpflichtung sehen, unsere Demo-
kratie aktiv zu fördern und ggf. zu verteidigen.

Röttenbach ist also 1980 wieder eigenständig geworden, 
und dies war die Voraussetzung für die überaus positive 
Entwicklung der Gemeinde. Nun steht mit der Kommunal-
wahl wieder die direkteste aller Wahlen an.  Nur: wer genau 
wird dabei eigentlich gewählt und wie? Und wie war das 
noch mal mit dem Panaschieren und Kumulieren?

Die Kommunalwahl findet alle 6 Jahre statt. Am 15. März 
2020 ist es wieder soweit: der Röttenbacher Bürgermeis-
ter und die (erstmals) 16 Gemeinderatsmitglieder werden 
direkt von den Bürgern gewählt – außerdem werden in 
den Landkreisen die Mitglieder des Kreistags sowie ein 
Landrat oder eine Landrätin bestimmt. Im Landkreis 
Roth wird der Landrat aber erst in drei Jahren gewählt 
werden.

Voraussetzung zur Wahl
Zur Urne darf grundsätzlich, wer volljährig ist und die 
deutsche Staatsbürgerschaft besitzt. Im Gegensatz zur 
Bundestags- oder Landtagswahl dürfen aber auch EU-
Bürger den Stimmzettel ausfüllen. Einzige Vorausset-
zung: Sie müssen seit mindestens zwei Monaten im 
Wahlkreis gemeldet sein. Italiener, Franzosen oder Grie-
chen dürfen also wählen, türkischstämmige Mitbürger 
dagegen nur dann, wenn sie einen deutschen Pass haben.

Wahl des Bürgermeisters
Bei der Bürgermeisterwahl ist das Prozedere denkbar 
einfach. Jeder Wähler hat eine Stimme. Es gewinnt der 
Kandidat, der auf über 50 Prozent der gültigen Stimmen 
kommt. Schafft dies keiner der Kandidaten im ersten 
Wahlgang, gehen die beiden Bewerber mit den meisten 
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Stimmen am 29. März 2020 in die Stichwahl. Wer dann 
die Mehrheit der Stimmen auf sich vereint, ist für die 
kommenden sechs Jahre als Bürgermeister gewählt.

Wahl des Gemeinderates
Die Wahl des Gemeinderates ist zwar etwas komplizierter, 
bietet dafür aber deutlich mehr individuelle Einflussmög-
lichkeiten für die Wähler. In Röttenbach hat jeder Bürger 
16 Stimmen, welche man bei der Wahl des Gemeinderats 
vergeben kann. Diese entsprechen der Anzahl der Mit-
glieder im Rat – und die wiederum hängen von der An-
zahl der Einwohner ab. 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie Bürger dabei ihre 
Kreuze setzen können: 

1. Listenwahl
Auf dem Stimmzettel haben die Parteien ihre Kandidaten 
zu Listen zusammengestellt. Jeder Wähler darf die kom-
plette Liste einer Partei oder Wählervereinigung in dem 
Feld oben links neben der Partei/Wählervereinigung an-
kreuzen. In diesem Fall erhält jeder Kandidat auf dieser 
Liste eine Stimme. Wobei es in diesem Fall auch erlaubt 
ist, innerhalb der angekreuzten Liste einzelne Kandidaten 
durchzustreichen. Diese bekommen dann keine Stimme.

2. Kumulieren
Wer bestimmten Kandidaten mehr als nur eine Stimme 
geben möchte, kann seine Stimmen kumulieren - also 
einzelnen Kandidaten etwa zwei oder maximal drei Stim-
men geben. Kandidaten, die auf hinteren Listenplätzen 
platziert sind, können so „nach vorne“ gewählt werden, 
weil am Ende die Kandidaten in das Gremium einziehen, 
die innerhalb ihrer Liste am meisten Stimmen geholt 
haben. Für das Kumulieren gibt es jedoch zwei Grenzen: 
Die Gesamtzahl von Stimmen pro Wähler (16), darf nicht 
überschritten werden. Und ein einzelner Kandidat darf 
nicht mehr als drei Stimmen auf einmal erhalten. Sonst 
wird der Stimmzettel was? Genau: Ungültig.

3. Panaschieren
Außerdem können auch Bewerber verschiedener Listen 
gewählt werden. Wenn bei Partei A Kandidat 5 überzeu-
gend ist und bei Partei B Kandidat 15, können von den 
Wahlberechtigten beide Kandidaten gewählt werden. 
Diese Variante wird „Panaschieren“ genannt und ist über 
beliebig viele Listen hinweg möglich. Vorausgesetzt, die 
Gesamtzahl der Stimmen (16) wird nicht überschritten, 
sonst wird der Stimmzettel ebenfalls ungültig.

Richtig spannend wird die Stimmabgabe dadurch, dass 
alle drei Varianten munter miteinander kombiniert wer-
den dürfen. Zum Beispiel: Ein Wahlberechtigter in Rötten-
bach hat 16 Stimmen. Dann können zwei davon auf Kan-
didat 5 von Partei A, drei auf Kandidat 9 von Partei B und 
die restlichen elf Stimmen per Listenkreuz für Partei C 
vergeben werden.

Klingt erstmal kompliziert, ist aber die lebendigste Art 
seine Meinung bei einer Wahl auszudrücken.

Wahl der Kreisräte und des Landtags
Im Landkreis Roth, dem Röttenbach angehört, gibt es ei-
nen Kreistag, der analog zum Gemeinderat die Dinge ent-
scheidet, für die der Landkreis zuständig ist – die Müll-
gebühren ebenso wie die Sanierung einer Realschule. Er 
besteht aus 60 Kreisräten. Geleitet wird der Kreistag vom 
Landrat. Der Landrat ist zugleich der Chef des Landrats-
amtes, also der Verwaltung. Er wird von den Landkreis-
bürgern direkt gewählt - aber noch nicht am 15. März, 
sondern erst in 3 Jahren. 
In Röttenbach hat jeder Bürger 60 Stimmen, welche man 
bei der Wahl der Kreisräte vergeben kann. Gewählt wird 
wie beim Gemeinderat bereits beschrieben.

Wie funktioniert die Briefwahl?
Bequem und zuverlässig – die Briefwahl wird immer be-
liebter. 3 bis 5 Wochen vor der Kommunalwahl beginnt der 
Versand von Wahlberechtigungen. Darunter befindet sich 
auch ein Antrag zur Briefwahl, der ausgefüllt und unter-
schrieben an die vorgegebene Adresse geschickt werden 
muss. Der Antrag muss 14 Tage vor dem Wahltag bei der 
Wahlbehörde eingegangen sein.  Außerdem lässt sich die 
Briefwahl etwa ab diesem Zeitpunkt auch online auf der 
Wahlamt-Website (die man durch Scannen des QR-Codes 
auf der Wahlbenachrichtigung erreicht) oder persönlich 
im Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf reicht nicht. 
Hat man die Briefwahlunterlagen erhalten, kann man ihn 
in Ruhe zu Hause ausfüllen und ist zeitlich flexibel. Man 
muss aber darauf achten, ihn rechtzeitig abzusenden: Nur 
Briefe, die bis 18 Uhr am Wahltag im Amt eingehen, wer-
den ausgezählt. 

Nun wissen wir, wie gewählt werden kann und wer. Aber 
was sind eigentlich die Aufgaben der zu Wählenden?

Aufgaben des Bürgermeisters
Der Bürgermeister ist der Leiter der Gemeinde und hat als 
Vertreter der Bürger wichtige Aufgaben:

•	 Er ist Vorsitzender des Gemeinderats
•	 Er leitet die Verwaltung und ist Chef der 
	 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
	 Gemeinde. Er vertritt die Gemeinde nach außen
	 und verhandelt z.B. mit Unternehmen, Behörden
	 und Organisationen
•	 Er entwickelt die Ideen und versucht dann im 
	 Gemeinderat Mehrheiten dafür zu bekommen. 
•	 Er sorgt dafür, dass die Beschlüsse des 
	 Gemeinderats vollzogen werden. 

Aufgaben des Gemeinderates
Alle 4 Wochen findet eine Sitzung statt, in der verschiede-
ne Anträge gestellt werden können, über die die Gemein-
deräte abstimmen. Die Räte entscheiden in allen Fragen, 
für die die Gemeinde zuständig ist - also zum Beispiel, ob 
ein Kindergarten gebaut oder eine Straße ausgebessert 
wird, ob Schulden gemacht werden und für was. Außer-
dem beschließen sie den Haushaltsplan in dem für alle 
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Gemeinderat unterstützt die Initiative zur
Neuausrichtung der Kirchweih

In Anbetracht der im März anstehenden Kommunal-
wahlen hatte der Gemeinderat in Röttenbach ein dicht 
gedrängtes Arbeitspensum zu bewältigen. Die eine oder 
andere Aufgabe, so Bürgermeister Thomas Schneider, 
wolle man noch mit „der alten Mannschaft“ zu einem gu-
ten Ende bringen, bevor dann im April der neu gewählte 
Gemeinderat „das Ruder übernimmt“.

Auch bei der Röttenbacher Bürgerschaft war das Inte-
resse groß. Knapp 20 Besucher verfolgten die Sitzung, 
die in gewohnt routinierter Weise begann. Da wurden 
Protokolle und Niederschriften genehmigt, Bauanträge 
bekannt gegeben und zahlreiche Änderungen von Flä-
chennutzungsplänen auf Gemeindegebiet bzw. in den 
Nachbarkommunen abgehandelt. Zur Überraschung von 
Bürgermeister Schneider erledigte sich die „Bürgerfrage-
viertelstunde“ mangels Nachfragen von Seiten der Besu-
cher von selbst. 

Lebendig wurde die Sitzung dann durch den Bericht der 
Gemeindeverwaltung zur Änderung des Kirchweihpro-
gramms 2020. Verwaltungsangestellte Lisa Schlosser, die 
u.a. für die Öffentlichkeitsarbeit in Röttenbach zustän-
dig ist, berichtete von einem gut besuchten Workshop 
im November 2019, der sich unter ihrer Leitung mit einer 
Neuausrichtung des Kirchweihprogramms befasst hatte. 
Anlass für das neue Konzept waren zahlreiche Beschwer-
den, die sich auf den Ablauf der Kirchweih im vergange-
nen Jahr, und hier vor allem auf das Musikprogramm 
und die Versorgung mit Speisen und Getränken bezogen 
haben. Mit dem Festwirt wurden bereits Vereinbarungen 
getroffen, in diesem Jahr für ein qualitativ besseres Es-
sensangebot im Festzelt zu sorgen, nachdem Kirchweih-
besucher vom Festzelt in Gunzenhausen berichteten, wo 
die Kirchweih ebenfalls von Festwirt Gruber ausgetragen 
wird, dass dort das Angebot anspruchsvoller sei. Die alko-
holischen Getränke sollen in diesem Jahr von der Stadt-
brauerei in Spalt bezogen werden. Bei den Musikgruppen 
soll es ebenfalls zu einer Verbesserung des Angebots 
kommen. Für 2020 erklärt sich die Gemeinde bereit, den 
Festwirt bei der Auswahl der Musikgruppen mit einer 

Aus dem Gemeinderat
Öffentl. Sitzung Februar 2020

KOMMUNALWAHL 2020 AUF EINEN BLICK

Datum: 15.03.2020
Öffnungszeiten: 8:00 – 18:00 Uhr
Ort: Turnhalle Röttenbach, Rathaus,  Schu-
le, Bruder Klaus Saal, Großer Saal Mühl-
stetten Kirche
Anzahl Stimmen Bürgermeister: 1
Anzahl Stimmen Gemeinderat: 16
Anzahl Stimmen Kreisrat: 60

Weitere Informationen: 
www.stmi.bayern.de

Aufgaben die nötigen Mittel eingestellt werden müssen. 
Hier noch einige weitere Beispiele für die Zuständigkeit 
der Gemeinderäte:

•	 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
•	 Feuerwehrwesen
•	 Erwachsenenbildung
•	 Spielplätze
•	 Straßenreinigung und -bau
•	 Sachaufwand für die Schule, also Gebäude, 
	 Unterhalt, Strom, Wasser usw., Busfahrten
•	 Erholungsmöglichkeiten wie Sportanlagen 
	 oder Wanderwege
•	 Kindergarten und Kinderkrippe
•	 Mittagsbetreuung
•	 Bauleitplanung (wo darf was gebaut werden)

Wir haben das Glück, in einer sehr gut funktionierenden 
Gemeinde zu leben: wir haben kurze Wege, einen eigenen 
Bauhof, eine eigene Schule und vieles mehr, für was es 
sich lohnt, Verantwortung zu übernehmen. Wer einmal 
versucht hat, in großen Städten wie München mal eben 
zum Bürgerbüro zu gehen, weil ein neuer Pass oder ein 
polizeiliches Führungszeugnis gebraucht wird, weiß was 
das bedeutet: hier ist zeitiges Aufstehen gefragt - wer 7:00 
Uhr auf dem Amt erscheint, hat vielleicht das Glück zu 
Mittag mit seinem Anliegen Gehör gefunden zu haben. 
In unserer gut organisierten Gemeinde, dauert das keine 
10 Minuten, ohne Anstehen. Das ist nur der Arbeit unse-
res Gemeinderates, unseres Bürgermeisters und unserer 
engagierten Gemeindemitarbeiter zu verdanken. Über-
nehmen Sie die Verantwortung dafür, dass dies so bleibt 
und wir in Röttenbach weiterhin demokratisch handeln 
können. Gehen Sie wählen!
Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Panaschieren, 
Kumulieren oder einfach nur beim „Kreuzchen“ setzen 
auf der Liste.
								      
		  Text: Kathleen Paul
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Erfolgreicher politischer Abend in Röttenbach!
Auf Einladung von Johann Schrenk (Bildmitte) trafen sich 
im Knäblein Saal, der bis auf den letzten Platz gefüllt war, 
zahlreiche politisch Interessierte, um mit den beiden Bür-

germeisterkandidaten Thomas Schneider (Amtsinhaber, 
FW, links) und Thomas Sonnauer (Herausforderer, SPD, 
rechts) über die Gemeindepolitik zu diskutieren. Bis tief in 
die Nacht hinein hörten die Röttenbacher und Röttenba-
cherinnen den beiden zu und „löcherten“ sie anschließend 
mit ihren Fragen. Bürgermeister Schneider und Hausherr 
Alfred Knäblein konnten sich nicht erinnern, dass es in 
Röttenbach schon einmal ein solches Veranstaltungsfor-
mat gegeben hat. Ein Erfolgsmodell?

„Finanzspritze“ von ca. 2000-3000 Euro unter die Arme 
zu greifen. Angedacht sind „Sepp und die Steigerwälder 
Knutschbären“, die Rockband „Champane“ aus Neumarkt, 
„Blechg(l)anz“ und „Die Rothsee Musikanten“. Insgesamt 
wolle man die Röttenbacher Kirchweih besser bewerben 
und das Programm erweitern. So z.B. mit einem Abend 
der Betriebe, einer Sauverlosung u.v.m. „Dieses Jahr wol-
len wir es wieder richtig krachen lassen“ schloss Lisa 
Schlosser ihren Bericht. 

Desweiteren standen in der Sitzung noch dringliche Auf-
gaben an, darunter die Genehmigung der Gebührenerhö-
hung im Bestattungswesen, die von der SPD-Fraktion be-
antragte Einrichtung einer Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h und die Bestätigung der drei Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten. 
Hier erfolgt nach dem Rücktritt des amtierenden Ersten 
Komandanten Robert Fleischer ein Wechsel. Neuer Kom-
mandant wird Günther Penzenstadler. Als seine Stellver-
treter fungieren künftig Stefan Schneider und Manuel 
Meyer (vgl. S. 10). 

Bürgermeister Thomas Schneider berichtete von der 
Gründungsversammlung des Vereins „Interkommuna-
les Kompensationsmanagement im Mittelfränkischen 
Becken“ (IkomBe e.V.) in Markt Markt Erlbach, an der er 
gemeinsam mit einem gutem Dutzend seiner Kollegen 
teilgenommen habe. Auch habe er die Satzung des neu-
en Vereins mitgestaltet, wonach auf die Gemeinden ein 
Kostenaufwand von 150.000 Euro zukommen würde. Für 
Röttenbach wären ca. 800 Euro „fällig“. 

Sinn und Zweck des Vereins sei es, dass die mittelfrän-
kischen Gemeinden künftig den Ankauf bzw. Verkauf 
sog. Ausgleichsflächen auf ihrem Gebiet unter eigener 
Regie bewerkstelligen und das Feld nicht dem „freien 
Wildern“, d.h. dem Markt überlassen wollen. Gemein-
sam wolle man die Ökokonten der Gemeinden verwalten, 
wobei es Probleme gäbe, die Interessen der Großstadtge-
meinden (über 100.000 Einwohner) mit denen der kleinen 
und mittleren Kommunen „unter einen Hut zu bringen“. 
Der Gemeinderat folgte bei zwei Gegenstimmen der CSU 
der Empfehlung von Bürgermeister Schneider, der Sat-
zung des neuen Vereins zuzustimmen. 

Text und Foto: 
Johann Schrenk

Einladung des Seniorenbeirats Rötten-
bach zum gemeinsamen Mittagessen
Im Gasthaus Knäblein  in Röttenbach wird 

•	 am Dienstag, 10. März 2020 12:00 Uhr

ein gemeinsames Mittagessen für die ältere 
Generation angeboten. 

Seniorenbeirat
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www.roettenbach.de: Die Startseite

www.roettenbach.de: Die Themenwelten

www.roettenbach.de: Beispiel „Familie & Bildung“

www.roettenbach.de: Die Unterseite Spielplätze

Neue Homepage der Gemeinde Röttenbach

Neuer Internetauftritt www.roettenbach.de

Als die Gemeinde 1998 die Website ins Leben rief, war 
Röttenbach eine der ersten, die diesen Weg gingen. Al-
lerdings waren die damaligen Anforderungen an eine 
Webpräsenz im wahrsten Sinne des Wortes Lichtjahre 
von heutigen Bedürfnissen und Internetgewohnheiten 
der Bürger entfernt. Heute muss eine Seite vor allem eins 
sein: mobil first / für Handy optimiert. Sie muss rechtli-
chen Anforderungen genügen wie die Gewährleistung 
des Datenschutzes, sie muss barrierefrei sein und muss 
den Bürgern alle relevanten Informationen schnell und 
einfach zur Verfügung stellen. Deshalb hat sich der Ge-
meinderat im Oktober 2019 dazu entschieden, die Website 
der Gemeinde Röttenbach zu modernisieren, inhaltlich 
neu zu strukturieren, bürgerfreundlicher und für alle Zu-
griffsmöglichkeiten (Computer, Tablets, Handys) zugäng-
lich zu machen.

März 2020: Willkommen auf der neuen 
www.roettenbach.de

Über die Startseite sind alle wichtigen Themenwelten der 
Gemeinde schnell und übersichtlich zu erreichen: Unter 
einfach gehaltenen Oberpunkten kann man sich tiefer in 
die Details reinklicken, auf denen man hilfreiche Infor-
mationen, umfangreiche Downloads (z.B. von Formula-
ren), Aktuelles zur Gemeinde und Veranstaltungen findet.

Am Beispiel Familie & Bildung findet man Themen wie 
Familienzentrum, Seniorenbeirat, Kindergärten und 
Spielplätze, aber auch Grundschule, VHS und Bücherei.

Auf der dritten und letzten Unterebene finden Sie am Bei-
spiel „Spielplätze“ alle relevanten Informationen, die es 
über unsere Spielplätze im Gemeindegebiet gibt.

Die Gemeinde plant den „On Air“ Termin Anfang März, 
sodass Sie alsbald den neuen, modernen Auftritt unseres 
Röttenbachs im Internet nutzen können. KP

www.roettenbach.de: Die Ausstattung der Spielplätze 
in Röttenbach (oben) und in Mühlstetten (unten) 
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Freiwillige Feuerwehr  Röttenbach-Mühlstetten

Neue Führung nach über 20 Jahren

Am Freitag den 17. Januar 2020 trafen sich 44 Aktive der 
Feuerwehr Röttenbach – Mühlstetten zur Wahl der Feu-
erwehrkommandanten.

Zu Beginn der Veranstaltung dankten Bürgermeister Tho-
mas Schneider, Kreisbrandrat Werner Löchl und Kreis-
brandinspektor Roland Ritthammer dem scheidenden 
Kommandanten Robert Fleischer für die Zusammenar-
beit. Im Anschluss begann die Wahl mit Vorschlägen für 
die drei Kommandanten. Vorgeschlagen wurde für den 1. 
Kommandanten Günther Penzenstadler, für den 2. Kom-
mandanten Stephan Schneider und für den 3. Komman-
danten Manuel Meyer. In der anschließenden Wahl bekam 
Günther Penzenstadler 43 der 44 abgegebenen Stimmen, 
Stephan Schneider 41 und Manuel Meyer 42 Stimmen.

Nach der Wahl dankte Robert Fleischer allen für das Ver-
trauen in den vergangenen 21 Jahren als 1. Kommandant 
und erinnerte daran, dass er seinen Nachfolger bereits in 
der Jugendfeuerwehr betreute. Ebenso dankte er der Ge-
meinde und dem Bürgermeister für die gute Zusammen-
arbeit und der besonderen Kameradschaft mit der Feuer-
wehr Georgensgmünd.
Zuletzt dankte der neu gewählte 1. Kommandant seinem 
Vorgänger für die vergangenen Jahre und blickte unter 
anderem auf die Anschaffung von zwei Fahrzeugen so-
wie zwei Anhängern zurück, bevor es zum kamerad-
schaftlichen Teil überging.
Auf dem Bild von links: Robert Fleischer, 2. Kdt Stephan 
Schneider, 1. Bgm Thomas Schneider, 1. Kdt Günther Pen-
zenstadler, KBI Roland Ritthammer, 3. Kdt Manuel Meyer

Bild und Text: Mathias Fleischer

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e
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boden schleifen und Parkett verlegen, gehörten zu sei-
nen Dienstleistungen. 1965 legte er die Meisterprüfung 
im Schreinerhandwerk mit großem Erfolg ab. Im Laufe 
der Jahre wurden die Räumlichkeiten zu klein. Deshalb 
baute der Jubilar 1985 mit seiner Tochter Pia und seinem 
Schwiegersohn ein Wohn- und Geschäftshaus. In diesem 
waren das Büro, der Ausstellungs- und Verkaufsraum, 
eine Werkstatt sowie die Wohnung untergebracht. Mit 
großer Liebe und Professionalität restaurierte Georg Bur-
ger u.a. den Prunksaal des Museums im Rother Schloss 
Ratibor, sowie auch das Schloss Kreuth in Heideck.

Nach über 40 Jahren im Schreinerhandwerk ging er in 
den wohlverdienten Ruhestand. Doch an Ruhe ist noch 
lange nicht zu denken. Täglich werkelt der Jubilar in sei-
ner Werkstatt herum und erledigt sämtliche Arbeiten für 
seine Familie. Um fit zu bleiben fährt er täglich Rad, wobei 
ihn sein Hund immer gerne begleitet.

Die Vereinsarbeit ist Georg Burger auch heute noch sehr 
wichtig. Seit 1953 ist er Mitglied im Bayerischen Roten 
Kreuz. Von 1977 bis 1989 war er Kolonnenführer des BRK 
Röttenbach-Mühlstetten. Auch in der Röttenbacher Blas-
kapelle spielte er von Beginn an mit. Er ist zudem Grün-
dungsmitglied des Rauchclubs und der CSU Röttenbach-
Mühlstetten. Der Jubilar feierte seinen Ehrentag mit der 
Familie und vielen Bekannten. Zu den Gratulanten ge-
hörten auch Bürgermeister Thomas Schneider und Georg 
Steger vom Seniorenbeirat. Sie überbrachten die besten 
Glück- und Segenswünsche. 

Der Jubilar

Die Jubilarin

Die Jubilarin, Erika Schenk, wurde am 24.01.1940 in Mut-
tersdorf im Böhmerwald geboren. Nach der Vertreibung 
wurde sie mit ihren Eltern nach Petersbuch eingewiesen, 
wo ihre Schwester 1947 zur Welt kam. Dort besuchte sie 
bis 1953 die Volksschule in Kaldorf, bis sie wegen der bes-
seren Arbeitsmöglichkeiten nach Röttenbach zogen, wo 
sie ihre Schulzeit vollendete. 1961 schloss sie mit Klaus 
Schenk den Bund fürs Leben. Im Dezember 1962 kam die 
gemeinsame Tochter Pia zur Welt. Heute gehören auch 
drei Enkelsöhne zur Familie.

Von Ruhestand ist keine Rede, solange der Jubilarin 
Gott die Kraft gibt, ihren Garten zu verschönern. 
Zu Ihrem Ehrentag gratulierten unter anderem 1. Bürger-
meister Thomas Schneider und Georg Steger vom Senio-
renbeirat. Sie überbrachten die besten Glück- und Segens-
wünsche.

Georg Burger wurde am 9.2.1940 in Röttenbach geboren. 
Als ältester von insgesamt 3 Kindern wuchs er in Rötten-
bach auf. Nach der Volksschule erlernte er das Schreiner-
handwerk.

1961 heiratete der Jubilar seine Frau Walli. Aus der 
Ehe gingen 2 Töchter hervor. Heute gehören auch zwei 
Enkelkinder und zwei Urenkel zur Familie.1963 wagte 
Georg Burger den Schritt in die Selbstständigkeit. Fuß-

Die Jubilarin

Gisela Metzger, geb. am 5.1.1930, verbrachte ihre Schulzeit 
im böhmischen Neuhammer, Kreis Neudeck,  und wurde 
1946 mit ihrer Familie nach Petersbuch in Bayern vertrie-
ben. 1953 zog sie mit ihrer Mutter nach Röttenbach und 
lernte hier ihren Mann Ludwig Metzger kennen. Ein Jahr 
später heirateten die beiden, und Tochter Angelika kam in 
Röttenbach auf die Welt. 

Bis 1968 arbeitete Gisela Metzger bei der Fa. Bartl. Da-
nach wechselte sie zur Post, wo sie bis zu ihrem Ruhe-
stand 1985 als Postbotin die Briefe ins Haus brachte. 
1978 kam die Enkelin Verena zur Welt. 1993 starb ihr Ehe-
mann Ludwig. 2005 wurde die Urenkelin Lea geboren. 
2014 verstarb die Tochter Angelika. Seitdem kümmert 
sich ihre Enkelin Verena um sie. Auf dem Bild mit Enke-
lin Verena und Urenkelin Lea, Georg Steger (Seniorenbei-
rat) und Bürgermeister Thomas Schneider. 
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Der CSU Ortsverband Röttenbach 
lädt Sie herzlich zu den 
nächsten Terminen ein: 

Fraktionssitzung: 03.03.2020
20 Uhr im Rathaus, Röttenbach 
Gemeinderatsitzung: 09.03.2020 
20 Uhr im Sitzungssaal Rathaus

  SPD Röttenbach-Mühlstetten

Sozi-Stammtisch 
in der Trattoria Christoph 

zum Gedankenaustausch mit unseren 
Gemeinderät(inn)en.

Jeweils am Dienstag vor der 
Gemeinderatssitzung ab 19.30 Uhr.

www.mory-haustechnik.de

Pleinfeld  Schwabach   
Treuchtlingen
Telefon: 09144 - 92 94 0 
info@mory-haustechnik.de

Ich fühl mich wohl ...

Wir verwandeln Ihr Badezimmer ohne 
Stress in Ihre neue persönliche Wohl-
fühloase. 



... in meinem neuen Traumbad von Mory.

Große Badausstellung in  
Schwabach / Wolkersdorf

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
z.B. im Format 185 x 30 mm (wie hier an dieser Stelle)

schwarz-weiß: € 39,00 -vierfarbig € 78,00
zuz. 19% MWSt - Schreiben Sie uns: schrenk@buchfranken.de
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Wir freuen uns, Herrn 
Dr. med. dent. Michael Nuding 

als zahnärztlichen Kollegen in unserer Praxis 
begrüßen zu können. Herr Dr. Nuding hat bereits eine 

mehrjährige Erfahrung als Zahnarzt und wird seine hohe 
fachliche Kompetenz in die Betreuung unserer 

Patienten einbringen. Er wird ab April 2020 unsere 
Praxis als Nachfolger weiterführen.

Rathausplatz 5
91187 Röttenbach
09172 / 2010

TSV 66 Mühlstetten e.V. 
      Fußball / Damengymnastik / Step – Aerobic / Line Dance 

 

1.Vorstand   2. Vorstand  Schriftführer  Kassier 
Martin Petrasek   Thomas Nagel  Claudia Schreiber  Michael Hechtel 
0160/95209554   0170/2022614  09172/2557  0160/96504667 
 

Homepage   Breitenloher Str.66  e-Mail 
www.TSV-Mühlstetten.de  91187 Mühlstetten  tsv_muehlstetten@web.de 

  
  

  

  

  

Am Freitag, 27. März 2020 um 19.30 Uhr findet im Sportheim die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des TSV 66 Mühlstetten e.V. statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder des TSV 66 Mühlstetten e.V. recht herzlich eingeladen.  
  
TAGESORDNUNG: 
  

1. Begrüßung  

2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 22.03.2019  

3. Bericht des 1. Vorstand  

4. Kassenbericht  

5. Bericht der Sparten  

6. Ehrungen 

7. Satzung - Änderung des § 8 

8. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft  

9. Bildung eines Wahlausschusses  

10.  Neuwahl der Vorstandschaft 

11.  Neuwahl der Kassenprüfer 

12.  Wortmeldungen 

 
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind dem 1. Vorstand Martin Petrasek 
spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich zuzustellen.  
 
Die geplanten Satzungsänderungen können auf Nachfrage beim 1. Vorstand 
Martin Petrasek oder beim 2. Vorstand Thomas Nagel eingesehen werden. 
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Krebs-Selbsthilfegruppe
Roth-Greding

Begegnungen

Liebe Leser*innen! Es gibt immer wieder Begegnungen, die 
es lohnen, im Bild festgehalten zu werden – Aber es gibt auch 
Begegnungen, die man sich lieber nicht wünscht: mit Ratten 
am alten Friedhof, wie hier zwischen der Friedhofsmauer und 
dem Nachbaranwesen. Sie kommen vom Bach und finden hier 
Unterschlupf. In der Nachbarschaft gab es im vergangenen 
Sommer bereits Klagen über eine Rattenplage. Ein hinzuge-
zogener Fachmann aus Schwabach (Kammerjäger) geht von 
einer Population von bis zu 100 Tieren auf dem Gelände aus. 

 
 
 

 
 WANN: Donnerstag, 5. März 2020 
 19:00 Uhr 
 
 WO: Kleine Kneipe 
 Pleinfelderstraße 6, 91187 Rö�enbach-Mühlste�en 
 
 
 

Was können WIR in Rö�enbach JETZT tun, damit 
unsere Welt in Zukun� noch lebenswert ist? 
 
Wir möchten regelmäßig miteinander ins Gespräch 
kommen, Ideen austauschen, neue entwickeln und 
gemeinsam umsetzen. 

 
 
Alle, denen unsere Umwelt am Herzen liegt, sind zum 
Stamm�sch eingeladen. 

Krebs-Selbsthilfegruppe Roth-Greding - für Betroffene 
und deren Angehörige

Die Diagnose Krebs löst bei Betroffenen und deren Ange-
hörigen sehr große Ängste aus. Als Ansprechpartnerin ist 
Rita Danner jetzt vor Ort. Sie hat durch ihre eigene Diag-
nose dazu selbst Erfahrungen gemacht.

Seit 1986 hilft Rita Danner Betroffenen und deren An-
gehörigen. In der Selbsthilfegruppe sind Menschen, die 
selbst mit der Diagnose Krebs leben und umgehen müs-
sen. Man unterstützt und hilft sich gegenseitig, wieder 
Vertrauen zum eigenen Körper aufzubauen, wieder Le-
bensfreude, Stabilität, Selbstvertrauen und Selbstbe-
wusstsein zurückzugewinnen.

Die Selbsthilfegruppe ist an die Bayerische Krebsge-
sellschaft e.V. angeschlossen, die bei Fragen unterstützt.
Rita Danner ist auch ehrenamtliche Mitarbeiterin beim 
Rother Inklusionsnetzwerk e.V.
Die Krebsselbsthilfegruppe - Hilfe zur Selbsthilfe für Be-
troffene und deren Angehörigen - trifft sich:

Jeden ersten Dienstag im Monat
um 19:00 Uhr in der ,,Villa“, AWO Roth,  
Friedrich-Ebert-Str. 40, 91154 Roth 

Jeden letzten Donnerstag im Monat
um 19:00 Uhr in der Caritas-Sozialstation, 
Kindinger Str. 29, 91171 Greding

Anmeldung und Infos 
bei Frau Danner 

unter: Tel. 0152/02748460 
oder 08463/6029970 

Kontaktieren Sie uns einfach:
info@yourhaus-bau.de

Planung und 
Visualisierung
in 3D

www.yourhaus-bau.de
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Peter Leipold
Am Akazienschlag 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 8739
Mobil 0171 / 2847931

awo-leipold@gmx.de
www.awo-georgensgmünd-de

Einladung

an die

Bevölkerung...

 in Röttenbach.....

...Kaffeetreff für Jung und Alt
am Dienstag, den 17.03.2020
um 14:00 Uhr 
im Deutschordenhaus in Röttenbach

18. März 2020
von 14:00 - 16:00 Uhr
im Bahnhof
Senioren-Kaffeenachmittag
zum Sonderpreis für Senioren

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen 

am Samstag, 28. März 
um 16:00 Uhr

im Bürgerhaus „Zur Krone“

Am Donnerstag, 6. Februar ging es bei den Senioren im 
Bruder-Klaus-Saal in Mühlstetten wieder lustig zu. Nach 
dem Kaffeetrinken mit Krapfen ging die Gaudi los. Zuerst 
mussten die müden Glieder in Schwung gebracht werden. 
Gymnastik war angesagt. Irmgard übernahm die Vorfüh-
rung. Rechtes Bein hoch – linkes Bein hoch, sogleich ka-
men die Arme dran, der Hals und der Bauch durfte auch 
nicht vergessen werden. Alle machten tapfer mit, sollten 
doch dein paar „Gramm“ verschwinden. 

Der Sketch „Adelheid beim Professor Brinkmann“ kam 
sehr gut an, gespielt von Elfriede und Irmgard. Inzwi-
schen waren auch die Lachmuskeln für die neue Auffüh-
rung gestärkt. Jungfrauen-Wallfahrt hieß das nächste 

Thema. Das ganze Team bat beim Hl. „Chrisperinius“ um 
an guaten Mo. Ob wohl die Fürbitten in Erfüllung gehen? 

Seniorenfasching

1. Vorsitzende Claudia Zintl 
VdK  Mitglied                                               Kellerweg 13, 91187 
Röttenbach 
 
  

  
Einladung 

 
zur Jahreshauptversammlung 2020 

am Sonntag,den 8.März 2020 Beginn:14:00 
im Gasthaus Knäblein in Röttenbach 

Die VdK Mitglieder 
des Ortsverbands Röttenbach-Mühlstetten 
sind zu dieser Jahreshauptversammlung  herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:  
                   Begrüßung und Eröffnung durch 1. Vorsitzende Zintl 
                   Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
                   Grußworte der Gäste 
                   Bericht der Schriftführerin der Jahresversammlung 2019 
                   Jahresrückblick 2019 der Vorsitzenden 
                   Bericht des Kassier 
                   Entlastung der Vorstandschaft 
                   Ehrungen 
                   Vorschau auf das Jahr 2020 
                   Wünsche, Anträge und Sonstiges 
                   Vortrag  über die Arbeit und das Wirken 
                   des Hospitzvereines Roth 
                   Schlussworte 
 
 
Wichtige Anträge zur Versammlung 2020 müssen 1 Woche  vor 
Termin 
der Versammlung bei der Vorsitzenden Zintl ( siehe obige Anschrift ) 
abgegeben werden 

 
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.     
Mit freundlichen Grüßen 
Claudia Zintl  1.Vorsitzende                        Annette Schlick  Schriftführerin 

im Auftrag der Gesamtvorstandschaft 

 
 

Natürlich durfte der Magen auch nicht zu kurz kommen. 
Es gab noch Wienerle mit Kartoffelsalat. Der Höhepunkt 
des Nachmittags war der Auftritt der Krümelgarde aus 
Röttenbach. Mit einer Begeisterung machten schon die 
Kleinsten mit. Sie bekamen natürlich viel Beifall. Ein 
schöner Nachmittag ging zu Ende und die Sorgen und 
Schmerzen waren für ein paar Stunden vergessen. 
Danke, Irmgard Bengl 
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BÜRGERBRIEF 
BILDER
RÄTSEL

Was für eine Veranstaltung 
war das (2019)?

Wer aus dem Landkreis diese Frage 
beantworten kann und als erste/r 

eine Mail an uns schickt 
(schrenk@buchfranken.de), dem 
überbringen wir einen herrlichen 

Bildband über unsere Region.

(Auflösung im April-Bürgerbrief)

Und hier die Auflösung aus dem letzten 
Bilderrätsel (Ausgabe Februar): 

Der Altar gehört zur Kapelle im Kapellenweg. 

Norbert Merlein aus Röttenbach, der 
Gewinner des Februar-Rätsels, schrieb uns: 

„Es ist die Kapelle in Röttenbach, im Kapel-
lenweg neben dem alten Feuerwehr-Haus. 
Diese gehört meinem Vater Oskar Merlein.“

Schrenk-Verlag
Röttenbach

 
 

am Samstag, 21.03.2020 
von 14 bis 16 Uhr 

 

    
    nach Größen sortierte Baby- und Kinderkleidung/-ausstattung 

      Schwangerschaftskleidung 
     Spielwaren, Kinderwägen und -sitze, ... und vieles mehr 

           [bitte keine großen Handtaschen mit in den Verkaufsraum nehmen, gerne aber große,    
 leere Einkaufstaschen – wir stellen außerdem Einkaufskörbe] 

 
    in der Turnhalle der Schule, 

    Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach 
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Familie & Bildung

Besuch von Clown Elfo
Einen lustigen Vormittag verbrachten unsere Krippen-
kinder zusammen mit dem Clown Elfo. Dieser hatte z.B. 
drei ineinander geschachtelte Koffer dabei, in denen zu 
guter Letzt eine Trompete versteckt war. Aus dieser wollte 
er dann Wasser trinken, was von unseren großen Krippen-
kindern sofort als unmöglich bezeichnet wurde. 

Die Späße des Clowns waren alle sehr behutsam und 
dennoch lustig und alle Kindern waren mit leuchtenden 
Augen dabei und freuten sich an den Scherzen. Wem das 
dann doch zu viel wurde, der konnte sich auf einen siche-
ren Schoß zurückziehen und das ganze Treiben aus der 
Ferne beobachten.

Neubürgerinfobörse
Auch unsere Einrichtung ist auf der Neubürgerinfobör-
se am 1.März von 13.30 bis 17 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule mit einem Stand vertreten. Auf Sie war-
ten Informationsstellwände für Eltern und Interessier-
te, Spielmöglichkeiten für Kinder und Kolleginnen aus 
Kindergarten und Krippe für persönliche Gespräche. Wir 
freuen uns auf ihren Besuch!

Ausblick
In der nächsten Ausgabe des Bürgerbriefes berichten wir 
unter anderem über die Faschingsfeiern in Kindergarten 
und Krippe, unserer dreitägigen Teamfortbildung des Kin-
dergartens während der Ferien und dem Screening unse-
rer Vorschulkinder in der Grundschule.
Ihr Team vom HAUS für KINDER

Haus für Kinder, Röttenbach

Liebe Leserinnen und Leser,
nachdem wir die stürmischen Wochen überstanden ha-
ben, hat uns voll die närrische Zeit erfasst. Über unsere 
Faschingsfeier können wir wegen des Redaktionsschlus-
ses erst in der nächsten Ausgabe berichten.
Sicherheitswesten
Dank der vielen Einnahmen bei diversen Festen konnte 
uns der Elternbeirat für alle Kindergartenkinder Sicher-
heitswesten spendieren. Da wir mit den Kindern sehr 
viele Ausflüge unternehmen, freuen wir uns sehr darü-
ber, dass unsere Kinder nun weithin sichtbar zu erkennen 
sind. Sei es auf dem Weg ins Theater, beim Ausflug in den 
Tiergarten, oder was uns sonst noch so einfällt. Da jede 

Gruppe eine eigene Farbe gewählt hat, fällt uns der Über-
blick nun auch viel leichter, wenn alle Kinder auf einmal 
unterwegs sind. 
			 
Faschingsvorbereitungen
Viel Spaß hatten unsere Kinder bei den Vorbereitungen 
für die Faschingstage. In allen Gruppen wurde fleißig ge-
bastelt, u.a. verschiedene Masken aus Gips oder Pappma-
che und bunte Girlanden. Wir haben zusammen lustige 
Lieder gesungen, Bilderbücher betrachtet und Geschich-
ten gehört. Natürlich wurde immer wieder fleißig das 
Tanzbein geschwungen, damit das am Unsinnigen Don-
nerstag dann auch klappt.
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Kindergarten St. Martin 
Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
gerade sind wir ins neue Jahr gestartet und schon geht 
es mit schnellen Schritten dem Frühling entgegen. Wir 
sind schon gespannt darauf, ob uns der März nach Sturm, 
Hagel und Regen auch noch ein bisschen Schnee bringt, 
oder wir direkt in den Frühling übergehen. Wir werden 
auf jeden Fall in unserem Garten die Schritte verfolgen 
und die ersten Frühjahrsboten suchen. Zunächst berich-
ten wir aber gerne noch von zwei besonders großen und 
spannenden Erlebnissen im Februar. 

Kreativ-Woche 
In der Woche vom 03. bis 07. Februar starteten wir ein 
Experiment der besonderen Art! Wir räumten mit den 
Kindern alle unsere Tischspiele, Spielzeuge, und Bücher 
weg und schoben einen Großteil der Tische und Stüh-
le zur Seite. Die Aufregung war natürlich groß, was nun 
passiert! Wir machten Platz für unser Kreativmaterial – 
also alles, was uns die Eltern mitgebracht hatten, oder wir 
im Kindergarten fanden. Von Stoffen und Schnüren über 
Kartons, Flaschen, Kronkorken und Fächermappen war 
alles dabei und lag als großer Berg mitten in den Grup-
penräumen. Zusätzlich stellten wir Staffeleien auf für 
großflächiges Malen.

Und natürlich brannten die Kinder darauf, alles auszupro-
bieren und loszulegen. Sie gestalteten große Bilder - bis 
hin zum Körperumriss und bauten Burgen und Schlösser.  
Wie konzentriert und detailliert sie dabei arbeiteten zeig-
te zum Beispiel eine Burg, die einen Brunnen und sogar 
eine Dachrinne bekam.

Es wurde aber nicht nur gebastelt und gemalt, die 
Kinder entwarfen auch neue Spiele, in dem sie Schnüre 
spannten oder mit Papptellern liefen. Aus alten Messlöf-
feln entstanden Handpuppen und vieles mehr. Es war fas-
zinierend den Kindern dabei zuzusehen, auf welche und 

auf wie viele Ideen sie kamen.    <Foto Pappteller-Spiel> 
Auf den ersten Blick sieht das nun nach einer reinen 

„Spaß-Woche“ aus – das war es auch für die Kinder! Aber 
Sinn dieser Idee war es, die Kreativität der Kinder anzu-
regen damit sie von sich aus etwas finden, mit dem sie 
spielen bzw. arbeiten wollen und ganz darin aufgehen. 
Gerald Hüther schreibt dazu Folgendes in seinem Buch 
„Jedes Kind ist hochbegabt“ (S. 48 ff): „Jede neue Ent-
deckung, jede neue Erkenntnis und jede neue Fähigkeit 
lösen im Gehirn von Kindern einen für uns Erwachsene 
kaum noch nachvollziehbaren Sturm der Begeisterung 
aus. Diese Begeisterung über sich selbst und über all das, 
was es noch zu entdecken gibt, ist der wichtigste „Treib-
stoff“ für die weitere Entwicklung des Gehirns.“

Es war spannend zu sehen, wie die Kinder mit diesem 
völlig offenen Rahmen umgehen. Manche stürzten sich 
sofort auf den Material-Berg, andere liefen gleich zu den 
Staffeleien. Einige schauten sich zunächst um und beob-
achteten die Anderen. Nur Langeweile kam keine auf und 
das, obwohl wir in dieser Woche keine angeleiteten Aktio-
nen angeboten haben. Für kürzere oder längere Pausen 
gab es aber auch Rückzugsmöglichkeiten für die Kinder. 
So ließen wir die Entspannungs-Ecke offen, oder boten 
(als einziges Angebot) Vorlesen an. 

Nicht nur für die Kinder, sondern auch für uns, war es 
eine ganz besondere Erfahrung, die wir mit Sicherheit 
wiederholen und dann auch ausbauen werden. Es zeig-
te uns als pädagogisches Personal wieder einmal ganz
deutlich, wie viel die Kinder von sich aus können und wie 
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viel Lernerfahrung im freien Arbeiten bzw. Spielen liegt. 
In der Kreativwoche zeigten die Kinder nicht nur ihren 
Ideenreichtum, sie bewiesen Ausdauer und Geschick im 
detaillierten Basteln und Malen, die Feinmotorik wurde 
geschult und vieles mehr. Ein großer Aspekt war auch die 
Kommunikation untereinander. Sie mussten sich zum 
Beispiel darüber verständigen, wer welches Material hat, 
oder  welche Regeln bei den neu überlegten Spielen gel-
ten. Darüber hinaus erfanden sie Rollenspiele mit den 
selbst gestalteten Figuren und Gegenständen. Wir freuen 
uns alle schon auf die nächste Kreativwoche!

Oma-Opa-Café
Am 14. Februar durften dann alle Omas und Opas die 
entstandenen Kunstwerken beim Oma-Opa-Café bewun-
dern. Wir freuten uns sehr, dass wir dazu insgesamt 45 
Großeltern mit dem Lied „Ich kenn´ ein Haus“ im Kinder-
garten begrüßen konnten. Die Kinder waren ganz stolz 
darauf den Großeltern ihr Können und „ihren“ Kindergar-
ten zu zeigen.  

Ob beim gemeinsamen Lieblingsspiel, beim Rollenspiel 
in der Puppenecke oder auch beim Entspannen in den 
Leseecken. Es war für jeden etwas dabei. Auch beim Be-
wegungsangebot in der Turnhalle konnten die Kinder zei-
gen, was sie schon alles können. Und ein paar ganz mu-
tige Großeltern machten sogar mit und schaukelten auf 
den „Bananen“ oder überquerten den Balance-Parcours! 

Aber auch die Kinder, deren Großeltern nicht dabei sein 
konnten, hatten viel Spaß mit der einen oder anderen 
Leih-Oma oder einem Leih-Opa.

Damit wir uns dann auch stärken können, haben uns 
die Eltern ein buntes Buffet vorbereitet mit vielen kleinen 
Köstlichkeiten. Vielen Dank euch, für eure Unterstützung! 
Es war eine schöne Atmosphäre mit vielen guten Gesprä-
chen und besonderen Momenten mit den Enkelkindern. 

Ausblick und Termine

•	 12.03.20	
	 Screening der Vorschulkinder in der Schule
•	 05.04.20 
	 Eröffnung der Ostereier-Suche beim HGV

Im nächsten Bürgerbrief berichten wir dann unter an-
derem von unserer Faschingsfeier am Unsinnigen Don-
nerstag und der Andacht zum Aschermittwoch. Auch das 
Jolinchen wird in dieser Zeit wieder den Kindergarten 
besuchen und spannendes zum Thema Ernährung mit-
bringen. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit – sei es mit 
Schnee und Schlittenfahren oder Sonne und den ersten 
Frühlingsboten. 

Ihr Team vom 
Kindergarten St. Martin Mühlstetten
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Gemeindebücherei Röttenbach

Nächste Vorleserunde in der 
Gemeindebücherei Röttenbac

Alle Kinder ab 4 Jahren sind am Dienstag, den 10.03.2020 
um 15.30 in die Gemeindebücherei eingeladen (ca. 30 
min, gebührenfrei). Es wartet wieder eine spannende Ge-
schichte auf euch! Wir freuen uns auf euer Kommen!

Neue Zeitschriften! 

Unser Zeitschriftenangebot haben wir optimiert und um 
neue Titel ergänzt. Zur kostenlosen Ausleihe stehen im 
Sortiment der Gemeindebücherei folgende Printausgaben:

-	 Dein Spiegel					   
-	 Geolino
-	 Die tollsten Geschichten von Donald Duck
-	 Auto Straßenverkehr – neu!
-	 Stiftung Warentest – neu!
-	 Happinez
-	 Mein schöner Garten
-	 Kraut & Rüben
-	 Servus
-	 Lisa Kochen & Backen
-	 Essen & Trinken – neu!
-	 Landidee
-	 Öko Test Magazin
-	 Stern
-	 Dr. v. Hirschhausens Stern Gesund Leben
-	 Meine Familie & Ich
-	 Anna – Ideen zum Selbermachen, 
	 kreativ und aktuell
-	 Lisa Wohnen & Dekorieren
-	 Bild der Frau

Neue Bücher sind 
eingetroffen! 

Sie sind endlich da... eine 
große Lieferung mit neuen 
Büchern für die Bücherei, 
für jeden etwas dabei! 

Schauen Sie einfach wäh-
rend der üblichen Öff-
nungszeiten vorbei und 
informieren Sie sich...

Sie finden bestimmt et-
was, was Ihnen gefallen 
wird! Ein Vorgeschmack 
finden Sie auf dem Foto…
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Familienzentrum Röttenbach
sen rund um einen bienenfreundlichen Garten an die Hand. Nach 
dem ca. 90-minütigen Seminar steht Ihnen Frau Fiegl die restliche 
Zeit für Fragen zur Verfügung.Bitte mitbringen: Schreibzeug

24014 - Smartphone, Laptop & Co. - Teil 1 - Smarter Umgang mit 
den neuen Medien 
Do, 26. März, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 20,- €, Dozentin: Angela Martin
Möchten Sie mehr über Ihr Smartphone/Laptop lernen und weitere 
Funktionen kennenlernen? Dann sind Sie in diesem Kurs genau 
richtig. Stellen Sie mir Ihre Fragen. Kursinhalte: Vorstellung nütz-
licher Funktionen, Programme und vieles mehr.Bitte mitbringen: 
Smartphone, Laptop, Stromkabel, E-Mail-Adresse, Passwort

32705 - English Easy Conversation - Refresher A2/B1
Mi, 4. März, 9-10.30 Uhr, 8 x, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 1. OG
Gebühr: 52,- €, Dozentin: Isolde Apitius
You would like to improve your speaking abilities without the bot-
her of a book, yet in a group of nice people? We will make small talk, 
enjoy learning about new topics and prepare for holidays in Eng-
lish speaking countries. If you have a basic knowledge of English, 
take heart and join us!
Bitte mitbringen: Schreibzeug

40716 - T‘ai-Chi-Chuan - Schnupperkurs - Anfänger
Sa, 7. März, 15-17 Uhr, 
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 12,- €, Dozent:  Richard Walter 

40717 - T‘ai-Chi-Chuan, Modul 1
Mi, 11. März, 19-20.30 Uhr, 12 x, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal/Garten (bei 
schönem Wetter)
Gebühr: 79,- €, Dozent: Richard Walter
In Balance bleiben - das innere und äußere Gleichgewicht erhal-
ten mit T‘ai Chi. Durch sanfte, langsame und ohne Anstrengung 
ausgeführte Übungen tritt schon nach kurzer Zeit eine Steigerung 
des körperlichen Wohlbefindens, eine Kräftigung der Gelenke und 
eine allgemeine Harmonisierung von Körper und Geist ein. Ge-
stärkt wird die Körperbalance, die Atmung vertieft sich, eine na-
türliche Entspannung tritt ein. Wir erlernen die sog. Kurzform des 
Yangstils nach Prof. Cheng-man-ch‘ing und Kobayashi. Bitte mit-
bringen: bequeme Kleidung, leichte Gymnastikschuhe oder dicke 
Socken, Getränk

41114 - fitdankbaby® MINI - Fitness für Dich & Dein Baby - für Ba-
bys 3-14 Monate
Do, 5. März, 9.30-10.45 Uhr, 8 x, 
Röttenbach, Grundschule, Frankenstr. 6, kl. Turnhalle
Gebühr: 115,- €, Dozent: Stache Fitness + Tanz
Fitnesstraining und Muskulaturstärkung für die Mama - mit 
Übungen für und mit ihrem Baby. Während der Stunde werden 
verschiedene Übungen erlernt und ausgeführt. Sie kräftigen die 
gesamte Muskulatur der Mama und bringen stetig steigend den 
Körper langsam wieder in Form. Dabei wird ein besonderes Au-
genmerk auf den Beckenboden und die Bauchmuskulatur (Rek-

Ferienbetreuung in den Sommerferien 2020
In den Sommerferien bieten wir wieder eine Ferienbe-
treuung für alle jetzigen und auch zukünftigen Grund-
schüler an:
Mo 27.07. - Fr 31.07.2020
Mo 31.08. - Fr 04.09.2020
Es ist wieder ein buntes Programm geplant. Wir werden 
backen, Ausflüge unternehmen, Spielen, am Ferienpro-
gramm teilnehmen und vieles mehr! 
Weitere Informationen erhalten Sie 
in der offenen Ganztagsschule (Tel: 6670920) oder 
bei Frau Stanka im Familienzentrum (Tel: 691022) 

Aktuelles komplettes Programm: www.vhs-roth.de

Das neue Frühjahr/Sommer Semester 2020 beginnt!
Viele neue Kurse und Vorträge im Programm!

Kursanmeldung: per Internet (www.vhs-roth.de) oder 
Anmeldeschein

vhs Außenstelle Röttenbach, Christine Mühling
Frankenstr.6 (Gemeindebücherei)

Öffnungszeiten: 
Dienstag 16.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch/Freitag 8.00 – 11.00 Uhr
Tel. 0170/ 54 65 065 (mit Mobilbox) - E-Mail: vhs@roetten-

bach.de
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

11410 - Erben und Vererben - Brauche ich ein Testament?
Do, 12. März, 19-20.30 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: gebührenfrei, Dozent: Dr. René Beyer
In diesem Vortrag stellt Dr. jur. Beyer (Rechtsanwalt für Erbrecht) 
die wichtigsten, für Laien oftmals schwer zu erfassenden Vor-
schriften für die Errichtung eines formwirksamen Testamentes 
verständlich dar. Auf die gesetzliche Erbfolge sowie die sich u.U. 
daraus ergebende Notwendigkeit der Errichtung eines Testaments 
wird genauso eingegangen, wie auf die Regeln und Umgehungs-
möglichkeiten des Pflichtteils sowie die Errichtung von gemein-
schaftlichen Testamenten durch Ehegatten.

14208 - Bienenfreundlicher Garten - Grundwissen 
für Ein- und Umsteiger
Do, 5. März, 18.30-20.30 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 10,- €, Dozentin: Martina Fiegl
Gärtnermeisterin Martina Fiegl gibt Ihnen fachliches Grundwis-
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tusdiastase) gelegt. Die Babys 
werden durch altersgerechte 
Spiele gefördert und gefordert. 
Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Sportmatte, 
Getränk für Mama und Baby

41754 – Selbstbehauptung/
Selbstschutz - für Erwachse-
ne/Jugendliche ab 14 Jahren
Sa, 28. März, 9-15 Uhr, 
Röttenbach, Grundschule, 
Frankenstr. 6, kl. Turnhalle
Gebühr: 29,- €, Dozent: Bernd 
Richter
Haben Sie sich auch schon ein-
mal in bestimmten Situationen 
unwohl gefühlt oder hatten 
Angst? Wir zeigen Ihnen, wie 
Sie sich auf klare Art und Weise 
absichern und auch im Ernst-
fall reagieren können. Sie ler-
nen effektive, einfache Techni-
ken kennen, um sich zur Wehr 
zu setzen. Wir trainieren viele 
Situationen (z.B. im Auto, Bus, 
Bahn, Straße, beim Einkaufen, 
im Parkhaus usw.) und Ver-
haltensweisen, denn wir legen 
sehr viel Wert auf Prävention.
Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, Schreibzeug

51120 - Tango Argentino - 
Tanzkurs
Sa, 7. März, 14.30-15.30 Uhr, 6 x, 
Röttenbach, Grundschule, 
Frankenstr. 6, Aula Gebühr: 80,- 
€ (pro Person), Dozent: Tanz-
schule Harald Bogner
Beim Tango Argentino ist das 
Miteinander an erster Stelle. 
Lass Dich inspirieren zur mu-
sikalischen Interpretation der 
Musik und einem wunderschö-
nen tänzerischen Miteinander. 
Beim Tango kannst Du Führen 
und Fühlen neu entdecken. Die 
einzelnen tänzerischen Ele-
mente können zu immer neuen 
Kombinationen und Improvi-
sationen werden. Die Struktur 
des Tangos mit den typischen 
Haltungs-und Führungstech-
niken führt zu einem einzig-
artigen Tanzgefühl. Keine Er-
mäßigung möglich.

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

56006 - Weidenobjekte flech-
ten für Haus und Garten
Fr, 20. März, 14-20 Uhr/Sa, 21. 
März, 10-16 Uhr, 
Röttenbach, Deutschordens-
haus, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 76,- € (+ Materialkos-
ten). Dozentin: Babette Otters
Erleben Sie, wie entspannend 
und Stress abbauend es ist, 
mit Weiden zu arbeiten. Schöp-
fen Sie aus dieser kreativen 
Kraft und freuen Sie sich auf 
das, was unter Ihren Händen 
entsteht. Wir flechten Garten-

objekte, Rankgitter, Blumen-
säulen, Vogelhäuschen, Wei-
denkugeln, Windlichter und 
ähnliches. Ihrer Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Es 
kann auch ein Korb oder eine 
Schwinge geflochten werden. 
Bitte bei Anmeldung angeben, 
da wir dann mit eingeweich-
ten Weiden arbeiten. Material-
kosten: 18-30 € für Eisenteile 
(nicht zwingend erforderlich, 
müssen 2 Wochen vorher be-
stellt werden) und ca. 25-30 € 
für Weidenmittel, Drähte und 

Hilfsmittel. Die Anmeldung ist 
bis spätestens 06.03.2020 er-
forderlich. Fotos unter www.
baeuerliches-kunsthandwerk.
de.Bitte mitbringen: scharfes 
Messer, scharfe Gartenschere, 
Drahtschneider, evtl. Driller, 
evtl., roten oder gelben Hart-
riegel/dünne Haselnussruten/
Birkenzweige (falls vorhan-
den), Deko (Perlen, Keramik- 
oder Metallteile, Schmuck-
draht, Filzschnüre, wasserfeste 
Bänder etc.) kann auch im Kurs 
erworben werden.
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Grundschule Röttenbach-Mühlstetten

Informationen zur Schulanmeldung 
für das Schuljahr 2020/21

Am Montag, den 17.02.2020 von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr findet an unserer Schule der Infoabend 

mit Workshops für Eltern der nächsten 
Schulanfänger statt.

Als Referenten stehen Herr Saalfelder von der Polizei (si-
cherer Schulweg), unsere 1./2. Klassenlehrkräfte (Infor-
mationen zur Einschulung) und Frau Stanka für die oGTS 
(offene Ganztagsschule) zur Verfügung.
Die Anwesenheit Ihres Kindes ist an diesem Abend nicht 
erforderlich!

Das Screening der Kinder findet am Donnerstag, den 
12.3.2020 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt. Die Eltern 
müssen während des Screenings nicht anwesend sein, 
die Kinder werden von den Erzieherinnen der Kindergär-
ten begleitet. Das Ergebnis unserer Beobachtungen erhal-
ten Sie zeitnah durch eine schriftliche Benachrichtigung.

Die Anmeldung/Einschreibung für die Kinder aus den 
Gemeinden Röttenbach und Mühlstetten kann im An-
schluss an den Elternabend erfolgen.
Die Grundschule bietet auch zusätzliche Termine am Vor-
mittag (8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) an. 

Bitte melden sie sich zur Terminvereinbarung telefonisch 
im Sekretariat an: Frau Hontheim, Tel. 2013 

•	 Montag, 2.3.2020,
•	 Mittwoch, 4.3.2020,
•	 Montag, 9.3.2020,
•	 Mittwoch,11.3.2020
•	 Donnerstag, 12.3.2020

Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schul-
jahr (2020/21) erstmals schulpflichtig werden. Das sind 
alle Kinder, die bis zum 30. September dieses Jahres 
sechs Jahre alt werden.

Auf Antrag der Eltern können auch Kinder aufgenommen 
werden, die in der Zeit vom 01.10.2013 bis 31.12.2013 ge-
boren sind. Diese Kinder gelten nicht mehr als vorzeitig. 
Eine Prüfung der Schulfähigkeit erfolgt grundsätzlich nur 
im Zweifelsfall.

Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch, wenn Sie 
eventuell beabsichtigen, Ihr Kind vom Besuch der Grund-
schule zurückstellen zu lassen.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr 

vom Besuch der Grundschule zurückgestellt wurden (der 
Rückstellungsbescheid ist mitzubringen). 

Anmeldepflicht besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten die Genehmigung eines Gastschulverhält-
nisses beantragen wollen. 

Eine Verschiebung der Einschulung ist für „Korridorkin-
der“ möglich (Kinder, die zwischen dem 1.Juli und dem 
30.September geboren sind). Dazu muss bis zum 14.4.2020 
ein formloser schriftlicher Antrag gestellt werden (gerne 
auch früher, damit noch vor den Osterferien Gespräche 
vereinbart werden können). Die Eltern werden dann zu ei-
nem Beratungsgespräch gebeten. Die Entscheidung über 
die Verschiebung liegt bei den Erziehungsberechtigten.

Bitte bringen Sie folgende Einschulungs-
unterlagen mit:
	
•	 Geburtsurkunde / Stammbuch (zur Ansicht)  
•	 Bestätigung der Schuleingangs-
        untersuchung vom Gesundheitsamt                 
•	 eventuell Sorgerechtsnachweis
•	 Zurückstellungsbescheid vom Vorjahr
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Aus den Kirchen

Katholische Pfarrgemeinden Georgensgmünd und
Röttenbach / Mühlstetten informierenKATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN 

GEORGENSGMÜND UND RÖTTENBACH/MÜHLSTETTEN 
Kirchenweg 10 
91166 Georgensgmünd Telefon: 0 91 72 / 66 33 00 
  Fax- 09172/700564 
Kath. Pfarramt ▪ Kirchenweg 10 ▪ 91166 Georgensgmünd  E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 

Gottesdienste  
 

So 01.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
 Anbetungsstunden Rö 
 Männer  10:15 - 11:00 Uhr 
 Jugend  11:00 - 11:45 Uhr 
 Kinder  13:00 - 13:30 Uhr 
 Frauen  13:30 - 14:30 Uhr 
 Eucharistischer Segen  14:30 Uhr 
 Anbetung Mü 
 Stille Anbetung   13:30 - 14:30 Uhr 
 Eucharistische Andacht  14:30 - 15:00 Uhr 
 Eucharistischer Segen 15:00 Uhr 
Mo 02.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 Hausgottesdienst in der österlichen Bußzeit 
 "Im Frieden leben" - Hefte liegen in den Kirchen aus. 
 

Di 03.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 04.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 05.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Fr 06.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 19:30 Uhr Weltgebetstag, anschl. 
  geselliges Beisammensein im Pfarrsaal Ggd 
 

Sa 07.03. Mü10:00 - 14:00 Uhr Hl. Messe für Firmlinge 
  Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

Kollekten für die Heizkosten der Kirchen  
So 08.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarr-Cafe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche  
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 09.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 10.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 11.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Rö 16:30 Uhr Weggottesdienst Erstkommunion 
  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 12.03. Ggd 15:30 Uhr Hl. Messe im AWO-Heim 
  Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Fr 13.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Sa 14.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

So 15.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 16.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 17.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 18.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe,  
anschl. Frauenfrühstück 

  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 19.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hochamt, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hochamt 
 

Fr 20.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Sa 21.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

So 22.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Familiengottesdienst 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 23.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 24.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 25.03. Rö 08:15 Uhr Hochamt 
  Ggd 16:30 Uhr Weggottesdienst Erstkommunion 
  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 26.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Fr 27.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Sa 28.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte 
So 29.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Jugendgottesdienst 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 30.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 31.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 
 

Termine 
Seniorennachmittag Röttenbach 
 Dienstag, 03.03. 14:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten 
 Donnerstag, 05.03. 14:00 Uhr 
Firmkatechese im Bruder-Klaus-Saal Mü nach der Hl. 
Messe  Samstag, 07.03. 
EINLADUNG ZUM PFARR-CAFE in Mü: Gemeinsames 
Frühstück mit Kaffee und Kuchen im Bruder-Klaus-Saal, 
nach dem Gottesdienst. Kuchen auch gerne zum Mit-
nehmen Sonntag, 08.03. 09:00 Uhr 
Dekanatsjugendgottesdienst in Eckersmühlen 
 Sonntag, 15.03. 19:00 Uhr 
KDFB Rö: Osterkerzen verzieren, im Pfarrheim 
 Mittwoch, 25.03. 19:00 Uhr 
Gruppenstunde Erstkommunionvorbereitung nach 
dem Weggottesdienst in Ggd Mittwoch, 25.03. 
KDFB Rö: Frauenfrühstück "Glaubensgewissheit und 
Zweifel" nach der Hl. Messe mit Pfarrer Josef Hernoga, 
im Pfarrheim Rö Mittwoch, 18.03. 
 

Weltgebets tag am 06.03. in St. Wunibald Ggd 
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Aus den Kirchen

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN 
GEORGENSGMÜND UND RÖTTENBACH/MÜHLSTETTEN 
Kirchenweg 10 
91166 Georgensgmünd Telefon: 0 91 72 / 66 33 00 
  Fax- 09172/700564 
Kath. Pfarramt ▪ Kirchenweg 10 ▪ 91166 Georgensgmünd  E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 

Das ökumenische Team aus Ggd, Rö und Umgebung 
lädt herzlich zum Weltgebetstag in die Kirche St. Wuni-
bald in Ggd ein.  
Anschließend geselliges Beisammensein im Pfarrsaal. 
Bild: Nonhlanhla Mathe, Weltgebetstag.de 
 
 

Caritas -Frühjahrs s ammlung „Liebe s chenkt.“ 09. – 
15.03. Dabei geht es nicht nur um materielle Geschenke, 
sondern vor allem auch um Gaben des Herzens wie Zu-
wendung, Verständnis, Aufmerksamkeit und Wertschät-
zung. Liebe schenken können wir auch durch eine Spende 
an die Caritas, die "organisierte Nächstenliebe". Bei ihr su-
chen täglich viele Menschen Rat und Unterstützung. 
Ihre Spende können Sie in die Spendentüten in der Pfar-
rinfo stecken, überweisen (Konto der Kirchenstiftung s. 
Pfarrinfo) oder am Sonntag, 15.03., hinten in den Kirchen 
in ein Körbchen einwerfen. 
 
 

Mis ereor-Fas tenaktion „Gib Frieden“ Mit den Ländern 
Syrien und Libanon stellt MISEREOR eine Region in den 
Mittelpunkt, die von großer ethnischer, religiöser und kul-
tureller Vielfalt, aber auch von zahlreichen Konflikten ge-
prägt ist. 
Kollekte am Sonntag, 29.03. 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag   15:00 bis 18:00 Uhr 
Tel 09172 663300   Fax 09172 700564 
Achtung: statt Do, 05.03. (Fortbildung) ist das Büro  
geöffnet: Mi, 04.03. 15:00 - 18:00 Uhr 
E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web: www.kathgeo.de 
Pfarrer: Dekan Matthäus Ottenwälder 
Kaplan Kilian Schmidt  
Diakon: Robert Ullinger 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Ute Zahn 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN 
GEORGENSGMÜND UND RÖTTENBACH/MÜHLSTETTEN 
Kirchenweg 10 
91166 Georgensgmünd Telefon: 0 91 72 / 66 33 00 
  Fax- 09172/700564 
Kath. Pfarramt ▪ Kirchenweg 10 ▪ 91166 Georgensgmünd  E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 

Gottesdienste  
 

So 01.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
 Anbetungsstunden Rö 
 Männer  10:15 - 11:00 Uhr 
 Jugend  11:00 - 11:45 Uhr 
 Kinder  13:00 - 13:30 Uhr 
 Frauen  13:30 - 14:30 Uhr 
 Eucharistischer Segen  14:30 Uhr 
 Anbetung Mü 
 Stille Anbetung   13:30 - 14:30 Uhr 
 Eucharistische Andacht  14:30 - 15:00 Uhr 
 Eucharistischer Segen 15:00 Uhr 
Mo 02.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 Hausgottesdienst in der österlichen Bußzeit 
 "Im Frieden leben" - Hefte liegen in den Kirchen aus. 
 

Di 03.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 04.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 05.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Fr 06.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 19:30 Uhr Weltgebetstag, anschl. 
  geselliges Beisammensein im Pfarrsaal Ggd 
 

Sa 07.03. Mü10:00 - 14:00 Uhr Hl. Messe für Firmlinge 
  Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

Kollekten für die Heizkosten der Kirchen  
So 08.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarr-Cafe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche  
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 09.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 10.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 11.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Rö 16:30 Uhr Weggottesdienst Erstkommunion 
  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 12.03. Ggd 15:30 Uhr Hl. Messe im AWO-Heim 
  Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Fr 13.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Sa 14.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

So 15.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 16.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 17.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 18.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe,  
anschl. Frauenfrühstück 

  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 19.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hochamt, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hochamt 
 

Fr 20.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Sa 21.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

So 22.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Familiengottesdienst 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 23.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 24.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Mi 25.03. Rö 08:15 Uhr Hochamt 
  Ggd 16:30 Uhr Weggottesdienst Erstkommunion 
  Mü 18:30 Uhr Kreuzweg 
 

Do 26.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Fr 27.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

Sa 28.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz 
 

5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte 
So 29.03. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Jugendgottesdienst 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 13:30 Uhr Kreuzweg 
 

Mo 30.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
 

Di 31.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
 
 

Termine 
Seniorennachmittag Röttenbach 
 Dienstag, 03.03. 14:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten 
 Donnerstag, 05.03. 14:00 Uhr 
Firmkatechese im Bruder-Klaus-Saal Mü nach der Hl. 
Messe  Samstag, 07.03. 
EINLADUNG ZUM PFARR-CAFE in Mü: Gemeinsames 
Frühstück mit Kaffee und Kuchen im Bruder-Klaus-Saal, 
nach dem Gottesdienst. Kuchen auch gerne zum Mit-
nehmen Sonntag, 08.03. 09:00 Uhr 
Dekanatsjugendgottesdienst in Eckersmühlen 
 Sonntag, 15.03. 19:00 Uhr 
KDFB Rö: Osterkerzen verzieren, im Pfarrheim 
 Mittwoch, 25.03. 19:00 Uhr 
Gruppenstunde Erstkommunionvorbereitung nach 
dem Weggottesdienst in Ggd Mittwoch, 25.03. 
KDFB Rö: Frauenfrühstück "Glaubensgewissheit und 
Zweifel" nach der Hl. Messe mit Pfarrer Josef Hernoga, 
im Pfarrheim Rö Mittwoch, 18.03. 
 

Weltgebets tag am 06.03. in St. Wunibald Ggd 

Immer Aktuelles  aus Röttenbach
im Schrenk-Verlag

Scannen Sie nebenstehenden
 QR-Code auf Ihr Handy!
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Katholische Pfarrgemeinden Georgensgmünd und
Röttenbach / Mühlstetten informieren

Seit über 500 Jahren wird im Februar, dem „Fiebermo-
nat“, der Blasiussegen gespendet

RÖTTENBACH/MÜHLSTETTEN(ao): Einem rund 500 Jah-
re alten christlichen Brauch gemäß wird am Blasiustag 
im Februar - der Monatsname wird mit dem römischen 
Wort Febris das Fieber in Verbindung gebracht - der so 
genannte „Blasiussegen“ nach den Gottesdiensten erteilt. 
Damit Blasiustag und Lichtmessfest, die zeitlich sehr 
nahe beieinander liegen, nicht „kollidieren“, legte man 
den Blasiussegen auf den Sonntag vor oder den Sonntag 
nach dem Namenstag des Heiligen. In Röttenbach ström-
ten viele Messbesucher am ersten Februarsonntag an die 
Altarstufen, um den Segen von Kaplan Kilian Schmidt 
mit den Worten zu empfangen: „Auf die Fürsprache des 
heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankhei-
ten und allem Bösen!“

Blasius lebte im dritten Jahrhundert nach Christus, war 
von Beruf Arzt und wurde Bischof in Armenien. Nach 
einer Legende soll Blasius sich wegen der Christenverfol-
gung in einer Höhle versteckt haben, wo er von wilden 
Löwen, Tigern und Bären bewacht wurde. Vögel trugen 
ihm Nahrung zu. Dafür segnete er diese wilden Tiere und 
heilte ihre Verletzungen. Die Jäger aber waren sehr auf-
gebracht, fanden sie doch kein Wild mehr, da sich alle Tie-
re zu Blasius geflüchtet hatten.

Doch eines Tages wurde er trotz seiner „tierischen Leib-
wache“ verhaftet und vor den Statthalter Agricola ge-
schleppt, weigerte sich aber, die Götterbilder anzubeten. 
Deshalb wurde er ins Gefängnis geworfen. Im Verlies soll 
er einen Jungen, der eine Fischgräte verschluckt hatte, 
durch sein Gebet vor dem Erstickungstod gerettet haben. 
Über die Standhaftigkeit des Heiligen erbittert, ließ der 
Statthalter Blasius schrecklich martern und ins Wasser 
werfen. Doch nachdem Blasius sich bekreuzigt hatte, er-
schien ihm Christus, und der Heilige erreichte trockenen 
Fußes das Land. Heiden wollten es ihm angesichts des 
Wunders gleich tun, ertranken aber jämmerlich.

Blasius wurde erneut gefangen genommen und sollte 
enthauptet werden. Vor seiner Hinrichtung betete er da-
rum, dass alle, die Halsleiden oder ein anderes Siechtum 
quält, Erhörung finden, wenn sie in seinem Namen um 
Gesundung bitten. Worauf eine Stimme vom Himmel ihm 
die Gewährung dieses Anliegens zusagte. (ao) Text und 
Foto: Alois Osiander

Text und Foto: Alois Osiander

Lustige Senioren

Frohsinn war beim letzten Seniorennachmittag im Pfarr-
heim Röttenbach Trumpf. Bestens von Rita Pflock, Rosi 
Salomon, Anni Merlein, Angela Kocher und den beiden 
Firmlingen Sophie Böckler und Isabella Flock mit Kaf-
fee und „Gebäck aus der eigenen Küche“ bewirtet, erleb-
ten die vielen Frauen und Männer gesellig vergnügliche 
Stunden. Anni Merlein und Alois Osiander „servierten“ 
dabei als „Hypochonderin“ und „siebengescheiter Nach-
bar“ so originell ulkig einen pfiffigen Sketch, dass die Gäs-
te ihre Pointen immer wieder mit Lachsalven quittierten. 
Als dann Alois Osiander - von Kaplan Kilian Schmidt auf 
dem Akkordeon begleitet – noch mit auf so manche aktu-
elle Zeitläufte gereimten Gstanzln überraschte, schallten 
der gemeinsame Gaudirefrain und Schunkelgesang be-
geistert durch den Saal.

Nach diesem „erheiternden Faschingsvolltreffer“ freuen 
sich die Senioren schon heute auf ihr nächstes Treffen  
am Dienstag, dem 3.März, zu dem alle Senioren – natür-
lich auch nichtkatholische – eingeladen sind. Bei diesen 
geselligen Stunden gibt es auch eine „kostenlose Bilder-
reise nach Südamerika“.

Viele Gottesdienstbesucher strömten in Röttenbach an die Altarstu-
fen, um - flankiert von zwei überkreuzten, leuchtenden Kerzen - mit 
Kaplan Kilian Schmidts Segensworten die Fürsprache des heiligen 
Blasius zu erbitten. 
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Reiches ehrenamtliches Engagement

Auf Wunsch der Pfarrgemeinderäte fand heuer erstmals 
„im Zuge des Zusammenwachsens der Pfarrgemeinden 
Röttenbach/Mühlstetten und Georgensgmünd“ ein ge-
meinsamer Neujahrsempfang statt. Dazu konnte Dekan 
Matthäus Ottenwälder weit über hundert Ehrenamtliche 
im Pfarrsaal Georgensgmünd begrüßen. Herzlich will-
kommen hieß er dabei seinen Kaplan Kilian Schmidt und 
die Vertretung der evangelischen Pfarrgemeinden, Pfar-
rerin Cornelia Meinhart und Pfarrer Martin Kraus, zu de-
nen ein Verhältnis unkomplizierter Zusammenarbeit und 
gegenseitigen Respekts selbstverständlich sei.

In herzlichen Worten würdigte Ottenwälder die hohe 
Bedeutung der Ehrenamtlichen für die Gemeinschaft 
der Kirche: „In einer Zeit und einer Kultur, die sich al-
les bezahlen lässt und immer fragt: Was bringt es mir?, 
brauchen wir Menschen, die einfach da sind und es gut 
meinen. Und Sie als Ehrenamtliche leisten diesen Dienst 
am Nächsten und lassen sich für Gott in Dienst nehmen. 
Durch Sie wird die Liebe Gottes zu den Menschen sichtbar 
und diese Liebe gibt Ihnen die Kraft, in den verschiedens-
ten Bereichen Dienst zu tun.“

In einer langen „Dankesliste“ machte der Dekan das 
beeindruckende Engagement zahlreicher Einzelperso-
nen und Gruppen in den Pfarreien bewusst: Er nann-
te dabei Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen, 
Lektoren, Kommunionhelfer, die Band der Himmels-
türmer, Musikgruppen Röttenbachs, Organisten, Musik-
verein, den Helferkreis Asyl, Austrägerinnen, Caritas-
sammler, Teams der Erstkommunion, der Firmung, der 
Gruppenstunden, der Seniorentage, des Kindergartens, 
des Elternbeirates und des Kindergottesdienstes, Gebets-
gemeinschaften, Jugend- und Kindergruppenleitung, 
Sternsinger, Frauenbund, Helfer beim Schmuck der Kir-
chen für die Festtage Advent, Weihnachten, Ostern, Fron-

Katholische Pfarrgemeinden Georgensgmünd und
Röttenbach / Mühlstetten informieren

leichnam und Pfingsten, das Hausmeisterteam, die Crew 
der Pfarrinfo und der Homepagepflege, Besuchsdienst, 
Lokalpresse, Landjugend, Mesnerdienste, Ministranten, 
Mutter-Kind-Gruppe, Reinigungs-, Kehr-, Winter-, Wä-
sche- und Kleiderdienste, Pflege der Außen- und Garten-
anlagen, die Ruhestandsgeistlichen, Hausmeister, Rosen-
kranzgruppen, Helfer bei Bitt-, Himmelfahrts-, Sebas-
tians- und Fronleichnamsprozession sowie bei Pfarrfes-
ten, Leiter der Maiandachten, Gestalter der Krippenspiele, 
Krankenseelsorge und Leitung des Sakramentenunter-
richtes.

Gmünds Pfarrgemeinderatsvorsitzende Petra Buchner 
schloss sich dieser Würdigung an, dankte für das „gute, 
vertrauensvolle Miteinander von Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen im pastoralen Raum Röttenbach/Mühl-
stetten/Georgensgmünd“ und zeichnete Johannes Kiefer 
für jahrzehntelange Betreuung der Homepage mit einer 
Urkunde aus. (Siehe Foto! unten)

In geselligen Tischrunden erlebten die vielen Ehren-
amtlichen frohe Gemeinschaftsstunden – aufmerksam 
verköstigt vom Pfarrgemeinderat und musikalisch unter-
halten von Querflöten- und Klarinettenensembles des 
Gmünder Blasorchesters. (Siehe Foto oben)

Text und Fotos: Alois Osiander
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Das Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd informiert

Kontakte
Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd
Telefon (09172) 1728
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag 13:00-17:00, Fax (09172) 1799
Sekretariat: Birgit Goetz, www.evangeo.de
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de
Pfarrer Martin Kraus, Am Kirchenbuck 2
Telefon (09172) 6670940, martin.kraus@elkb.de
Freier Tag: Montag
Vikar Sebastian Schultheiß
Telefon (0176) 55000398, sebastian.schultheiss@elkb.de
Mesner
Georgensgmünd: Esther Fischer, Telefon (09172) 669711
Petersgmünd: Annette Schmidtkonz, Mobil (0176) 
73771573
Friedhofsverwaltung
Inge und Werner Stengel Telefon (09172) 2886
Mobil (0175) 1931890, friedhof@evangeo.de
Kirchenvorstand für Röttenbach und Mühlstetten 
Volker Zehner
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Einladung zum Weltgebetstag 2020
Am Freitag, 6.März, 19:30 Uhr findet der Weltgebetstag 
in der Kirche St. Wunibald statt. Der Weltgebetstag wird 
jährlich von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet 
und von einem ökumenischen Frauenteam vor Ort durch-
geführt. Männer sind auch herzlich eingeladen! 
Dieses Jahr waren Frauen aus Simbabwe verantwortlich. 
Das Motto lautet: „Steh auf und geh!“ Herzliche Einladung 
auch zum gemütlichen Beisammensein nach dem Got-
tesdienst. 

Kinderkonzert der Gmünder Halbtöne
Am Freitag, 20.März, 16:00 Uhr lädt unser Kinderchor 
„Gmünder Halbtöne“ zu einem öffentlichen Kinderkon-
zert ins Gemeindehaus ein. Das Konzert steht unter dem 
Motto „Von fremden Menschen und Ländern“. Der Eintritt 
ist frei. Herzliche Einladung an alle Kinder und Erwach-
senen!

Gottesdienste und Veranstaltungen 

 Sonntag 01.03. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Petersgmünd (Pfrin. Meinhard) 

Dienstag 03.03. 20.00 Uhr Elternabend zur Konfirmation 2020, Gemeindehaus 

Freitag 06.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag, St. Wunibald (Pfrin. Meinhard mit Team) 

Sonntag 08.03. 09.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus) 

Sonntag 08.03. 10.30 Uhr Gottesdienst, Mühlstetten (Pfr. Kraus) 

Dienstag 10.03. 19.45 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus 

Sonntag 15.03. 10.30 Uhr G plus mit Kindergottesdienst, Gemeindehaus (Pfrin. Meinhard) 

Sonntag 15.03. 18.00 Uhr Inklusionsgottesdienst, Christophoruskirche Wolkersdorf 

Donnerstag 19.03. 15.30 Uhr Andacht mit Abendmahl, AWO-Pflegeheim, Petersgmünd (Pfrin. Meinhard) 

Donnerstag 19.03. 16.30 Uhr Andacht mit Abendmahl, Seniorenwohnanlage (Pfrin. Meinhard) 

Donnerstag 19.03. 13.15 Uhr Gelöbnisgottesdienst Bundeswehr, St. Georg 

Freitag 20.03. 16.00 Uhr Konzert Gmünder Halbtöne, Gemeindehaus 

Samstag 21.03. 09.00 Uhr Konfi-Samstag, Gemeindehaus 

Sonntag 22.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in St. Georg – gestaltet von Konfis und Jugendband 

Sonntag 29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Vikar Schultheiß) (Zeitumstellung: 10 Uhr Sommerzeit) 

Dienstag 31.03. 19.45 Uhr Ökumenische Sitzung Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat, Gemeindehaus 
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Vereine & Verbände

Fischereiverein Röttenbach e.V.

Fischereiverein Röttenbach e. V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termine März: 
 
7. März 2020  Mitgliederversammlung 19:00 Uhr in der Fischerhütte 
 
15. März 2020  Gemeinsames Anfischen von 6:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 
 
 
Infos: 
 
Die bestellten Kanal- und Seenkarten können beim Kassier Wilhelm Schroll abgeholt werden. 
 
 
 

Für weitere Informationen über unseren Verein besuchen Sie gerne die Homepage unter 
www.fv-roettenbach.de 

Heimat- und Gartenbauverein

 
 
Der Heimat- und Gartenbauverein Röttenbach-Mühlstetten veranstaltet am 05.04.20 um 14:30 Uhr ein 
Ostereiersuchen am HGV-Platz in Mühlstetten. Wir freuen uns, dass der Kindergarten „St. Martin“ das 
Ostereiersuchen wieder eröffnet. Im Vorfeld werden die Osternester bestückt und danach in dem angrenzenden 
Wald versteckt.  
 
Im Frühjahr wollen wir eine Aktion „bienenfreundlich pflanzen“ anbieten. Genaueres wird noch bekannt gegeben. 
 

Es  gibt unseren naturtrüben Apfelsaft 5 Liter/Bag zu 7 Euro.  
Apfel-Quittensaft ist leider schon ausverkauft.  
 
Unser Heimatbuch ein schönes Geschenk. Für 25 Euro statt 39,50  Euro. 
 

Sollten sie Interesse haben, ob für Säfte oder Heimatbuch, bitte melden sie sich bei Martina Karg, Tel. 
09172/667413. 
 

 

Vereinsmeister wurde geehrt

Am 16.11.2019 wurde bei der Tischtennisabteilung des 
TSV Röttenbach die Vereinsmeisterschaften 2019 ausge-
tragen. Das Teilnehmerfeld war riesig. Nach spannenden 
und fairen Spielen konnte sich der neue Vereinsmeister 
durchsetzen. Platz 1 und den Titel Vereinsmeister 2019 
ging an Oliver Kupfer. Platz 2 Franz Maier und Platz 3 
teiten sich Matthias Becker und Fridolin Salbaum. In der 
Trostrunde konnte sich Hilde Schielein den 1. Platz si-
chern. Im Anschluss wurden die Doppel-Paarungen aus-
gelost. Auch in dieser Disziplin wurde den Gegnern nichts 
geschenkt und es wurden atemberaubende Ballwechsel 
gespielt. Am Ende konnte das Paar Fridolin Salbaum/
Thomas Bilek sich den 1. Platz sichern . Platz 2 belegten 
Ludwig Merlein/Thomas Kocher. Nach einem langen Tag 
stärkten sich alle Beteiligten im Anschluss wie jedes Jahr 
mit einem selbstgemachten Büfett. Die Siegerehrung und 
die Übergabe der Urkunden wurde von Abteilungsleiter 
Michael Vogtherr übergeben. 

Hochzeit Nicole und Dirk Alberts

Nach 19 Jahren haben sich am 30.11.2019 Nicole und Dirk 
Alberts das Ja-Wort gegeben. Die standesamtlichen Trau-
ung fand im feierlichen Rahmen in Röttenbach statt. Die 
Tischtennisabteilung des TSV Röttenbach gratulierte zu 
diesen historischen Ereignis und wünschten den frisch 
vermählten Brautpaar alles gute für die gemeinsame Zu-
kunft. Im Anschluss musste das Brautpaar auf einer Mi-
ni-Tischtennis-Platte einen Wettkampf ausgetragen um 
zu Wissen wer in der Zukunft die Hosen anhaben wird. 
Wer gewonnen hatte, bleibt aber ein Geheimnis.

TSV Röttenbach - Tischtennis
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Aus dem Landkreis
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Aufruf zum Girls‘ Day und Boys‘ Day 2020 
Entdecke Deine Talente - probier mal was Neues 
 
Mädchen im Blaumann, als Kfz-Mechatronikerin oder Tischlerin, 
Jungs in der Arztpraxis, als Altenpfleger oder Erzieher?  
Ganz normal!?  
 
Entdecke Deine Talente! So lautet das diesjährige Motto. Für die Berufswahl sollten die eige-
nen Talente, Fähigkeiten und Interessen entscheidend sein – aber wie ist es tatsächlich? 
Mädchen gehen noch immer überwiegend in „Frauenberufe“ und Jungen in „Männerberufe“ -
weil es schon immer so war?  
Unter den beliebtesten Ausbildungsberufen der Mädchen findet sich in der Statistik kein ein-
ziger, technisch orientierter Handwerksberuf. Stattdessen haben seit Jahren Büroberufe und 
Ausbildungen im Gesundheitswesen sowie im Handel einen festen Platz in den Top Ten.  
Auch die Wünsche der Jungs verändern sich kaum. Sie bevorzugen mechanische und me-
chatronische Ausbildungen sowie Büro- und Einzelhandelsberufe.  
Für ein Umdenken treten der Girls‘ Day und der Boys‘ Day ein. Beide Aktionstage finden 
bundesweit am Donnerstag, 26. März 2020 parallel statt. Teilnehmen können Schülerinnen 
und Schüler ab der 5. Klasse. An diesem Tag steht das praktische Erleben im Vordergrund. 
Beim Girls‘ und Boys’ Day können Jugendliche für sie eher untypische, aber zu ihren Talenten 
passende Berufe testen. Eine gute Gelegenheit, sich mit Berufsfeldern bekannt zu machen, 
neue Wege zu eröffnen und Mut zu machen, eine vielleicht auch „untypische“ Berufswahl zu 
treffen.  
Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit freien Plätzen und vieles mehr gibt 
es unter www.girls-day.de bzw. unter www.boys-day.de. Mädchen und Jungen können be-
reits jetzt Angebote auswählen und sich online oder telefonisch dafür anmelden.  
 
Betriebe gesucht. Machen Sie mit! 
 
Für den Girls‘ Day und den Boys‘ Day am 26. März 2020 werden noch Betriebe, Unternehmen 
und Einrichtungen gesucht, die bereit sind, Jugendliche interessante Berufsfelder erproben 
zu lassen.  
Für die teilnehmenden Firmen, Einrichtungen und Institutionen bietet der Aktionstag die Mög-
lichkeit, Kontakt zu Schülerinnen und Schülern aufzunehmen, ihnen die Arbeits- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten vorzustellen und so potenzielle zukünftige Mitarbeiter*innen kennenzu-
lernen. Dafür können sie sich selbstständig auf der Aktionslandkarte unter www.girls-day.de 
bzw. www.boys-day.de  eintragen.  
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um den Girls‘ Day sowie den Boys‘ Day ist Chri-
stine Baez Delgado, die Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Ansbach-
Weißenburg (Tel. 0981-182 360).  
Im Landkreis Roth wird der Aktionstag unterstützt von Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstel-
lungsbeauftragte vom Landratsamt Roth, Telefon: 09171-81 1343 sowie von Daniela Potzler 
vom Kreisjugendring Roth Telefon: 09171-81 4682.Girls' Day – Mädchen-Zukunftstag wird geför-
dert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).  
 
Boys’ Day – Jungen-Zukunftstag wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ). 

 

Das Haus International bietet wieder für alle Menschen 
im Landkreis ein buntes Programm an. 
Start ist am 3. März 2020 von 18.30 – 20.30 Uhr im Haus 
International. Die Thailänderin Wepawee Hausmann 
zeigt gemeinsam mit ihren Freundinnen den Teilneh-
mern die faszinierende Kunst des Obst- und Gemüse-
schnitzens.

Die nächste „Weltreise ins Wohnzimmer“ findet am 
Donnerstag, 19. März von 18.30 bis 21.00 Uhr statt und 
führt diesmal nach Tschetschenien. „Miteinander reden 
– nicht übereinander“ ist wieder das Motto. Zara Mura-
dova kocht für die Gäste und erzählt von sich, ihrem Hei-
matland und dem Leben hier in Deutschland.

Im Rahmen des „Goldstückchen-Workshops Herstel-
lung von Seife aus Naturmaterial“ stellt Yaser Alkhuja am 
Samstag, 28.03.2020 ab 10.00 bis 12.00 Uhr den Teilneh-
mern verschiedene Seifenvariationen vor und vermittelt 
ihnen den Herstellungsablauf.

Alle Veranstaltungen finden im Haus International, 
Münchner Straße 5, 91154 Roth statt. Da die Teilnehmer-
zahl bei allen Veranstaltungen begrenzt ist, bitten wir un-
bedingt um eine Anmeldung!

Infos und Anmeldung: 
Aline Liebenberg
Tel. 09171-81 22 20
E-Mail: aline.liebenberg@landratsamt-roth.de

 

Die KFZ-Zulassung und die Führerscheinstelle  

sind umgezogen! 
 

Sie befinden sich jetzt am 
 

Westring 36, 91154 Roth 
(ehemalige SB-Halle des Sparkassengebäudes) 

 

 neuer Standort: 

alter Standort 

Mädchen im Blaumann, als Kfz-Mechatronikerin oder 
Tischlerin, Jungs in der Arztpraxis, als Altenpfleger oder 
Erzieher?  Ganz normal!?  

Entdecke Deine Talente! So lautet das diesjähri-
ge Motto. Für die Berufswahl sollten die eige-nen Ta-
lente, Fähigkeiten und Interessen entscheidend sein 
– aber wie ist es tatsächlich? Mädchen gehen noch 
immer überwiegend in „Frauenberufe“ und Jun-
gen in „Männerberufe“ -weil es schon immer so war?   
Unter den beliebtesten Ausbildungsberufen der Mäd-
chen findet sich in der Statistik kein ein-ziger, technisch 
orientierter Handwerksberuf. Stattdessen haben seit 
Jahren Büroberufe und Ausbildungen im Gesundheits-
wesen sowie im Handel einen festen Platz in den Top 
Ten.  Auch die Wünsche der Jungs verändern sich kaum. 
Sie bevorzugen mechanische und me-chatronische 
Ausbildungen sowie Büro- und Einzelhandelsberufe.   
Für ein Umdenken treten der Girls‘ Day und der Boys‘ 
Day ein. Beide Aktionstage finden bundesweit am Don-
nerstag, 26. März 2020 parallel statt. Teilnehmen können 
Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse. An diesem 
Tag steht das praktische Erleben im Vordergrund. Beim 
Girls‘ und Boys’ Day können Jugendliche für sie eher un-
typische, aber zu ihren Talenten passende Berufe testen. 
Eine gute Gelegenheit, sich mit Berufsfeldern bekannt 
zu machen, neue Wege zu eröffnen und Mut zu machen, 
eine vielleicht auch „untypische“ Berufswahl zu treffen.   
Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen 
mit freien Plätzen und vieles mehr gibt es unter www.
girls-day.de bzw. unter www.boys-day.de. Mädchen und 
Jungen können be-reits jetzt Angebote auswählen und 
sich online oder telefonisch dafür anmelden.  

Betriebe gesucht. Machen Sie mit! 
Für den Girls‘ Day und den Boys‘ Day am 26. März 

2020 werden noch Betriebe, Unternehmen und Ein-
richtungen gesucht, die bereit sind, Jugendli-
che interessante Berufsfelder erproben zu lassen.   
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um den Girls‘ 
Day sowie den Boys‘ Day ist Christine Baez Delga-
do, die Beauftragte für Chancengleichheit der Agen-
tur für Arbeit Ansbach-Weißenburg (Tel. 0981-182 360).   
Im Landkreis Roth wird der Aktionstag unterstützt von 
Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstel-lungsbeauftragte 
vom Landratsamt Roth, Telefon: 09171-81 1343 sowie von 
Daniela Potzler vom Kreisjugendring Roth Telefon: 09171-
81 4682.Girls‘ Day – Mädchen-Zukunftstag wird geför-
dert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) und vom Bundesministerium für Fami-lie, Senio-
ren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).  

Boys’ Day – Jungen-Zukunftstag wird gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ).



Veranstaltungenen 
im März

Neubürger-Infobörse
01.03.2020 um 10:30 Uhr
Rathaus Röttenbach

Fischereiverein Röttenbach e.V. 
MV am 07.03.2020, um 19:00 Uhr  
in der Fischerhütte 

VdK Röttenbach-Mühlstetten 
08.03.2020, Jahreshauptver-
sammlg., 14:00 Uhr, Gh. Knäblein

Fischereiverein Röttenbach e.V.
15.03.2020 um 10 Uhr
Gemeinsames Anfischen

Seniorenmittagstisch 10.03.2020, 
12:00 Uhr im Gasthaus Knäblein 
(Anmeldung erforderlich)

AWO Seniorennachmittag 
am 17.03.2020, 14 Uhr im 
Deutschordenshaus

FFW Mühlstetten Jahreshaupt-
versammlung  20.03.2020 um 
19:30 Uhr, in der  „Kleinen
Kneipe“ in Mühlstetten

Babybasar
21.03.2020 um 14-16 Uhr 
Turnhalle

BRK Seniorennachmittag 
24.03.2020 um 14:00 Uhr  
im Deutschordenshaus

TSV Mühlstetten
27.03.2020 um 19:30 Uhr Jahres-
hauptversammlg, im Sportheim

BÜRGERINFOBÖRSE
Sonntag, 01.03.2020 - Turnhalle Röttenbach

von 13:30 - 17:00 Uhr

Wie kann ich mich in unserem Ort sportlich
betätigen? Welche Fischarten schwimmen

eigentlich in unseren Gewässern?
Und welche Freizeitmöglichkeiten bieten

unsere Vereine für Jung und Alt?

Das und vieles Mehr erfahren Sie am 01.03.2020
in der Turnhalle Röttenbach (Frankenstraße 6).

Der Clown zu Besuch 
im  Haus für Kinder


